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62. Schöllnacher Volksfest vom 04.07. bis 08.07.2019
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Rathaus
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr
Mi zusätzlich 14 bis 18 Uhr

09903/9303-0

Bitte beachten Sie, dass nur wäh-
rend der Öffnungszeiten Ihre 
Angelegenheiten ordnungsge-
mäß bearbeitet werden können. 
In dringenden Ausnahmefällen 
bitten wir um vorherige telefo-
nische Rückfrage.
Ihr Rathaus-Team

poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.de

Öffnungszeiten bitte möglichst 
einhalten! Nachmittagstermine 
sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.

Achtung
Störungen bei Stra-
ßenlaternen sind der  
VG Schöllnach zu melden: 
09903/9303-33 (Ilka Feichtin-
ger)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Di 9 bis  11 Uhr im Rathaus,

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de.

Öffnungszeiten, Beratungen, Sprechtage 

Defi-Standorte

Ein AED (automatisier-
ter externer  Defibrilla-
tor) kann Leben retten.  
Öffentlich zugängliche Stand-
orte in Schöllnach: in der 
Raiffeisenbank Schöllnach, im 
Freibad, tagsüber bei der Fir-
ma Eder Bau und am Sport-
platz des FC Poppenberg  
sowie in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl.

Hinweis
Im Rathaus liegen Merkblätter 
und Ratgeber zu verschiedenen 
Themen zur kostenlosen Mit-
nahme auf, z. B. Ausflugspros-
pekte, Rente, Borkenkäferbe-
kämpfung ...

Recyclinghof Schöllnach:
Sommeröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Sommeröffnungszeiten
Montag bis Freitag 
08.00 bis 17.00 Uhr, 
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
     www.awg.de

Gemeindebücherei
Di und Do 14.00 bis 16.30 Uhr
So 10.45 bis 11.45 Uhr

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Außensprechtage jeden dritten 
Montag im Monat,  10 - 15 Uhr, 
Mehrzweckraum, neues Rat-
haus in Deggendorf.

0171/2131145
Beratung zu Erziehungsgeld, 
Schwerbehindertenrecht, Blin-
dengeld, Kriegsopfer- u. Solda-
tenversorgung.

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungstage
Mo - Do 10 - 16 Uhr | Fr 10 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Beratungs- & Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling

09931/890575
plattling@bssb.org

Infostammtisch 
jeden 2. Freitag im Monat in Deg- 
gendorf, Gasthaus „Alt-Scha-
ching“, Otto-Denk-Str. 4, 14 - 17 
Uhr. Leitung: Christian Vaith 

0171/5717471

Freiwilligenzentrum mach mit
Sprechtag im Rathaus jeden 2. 
Mittwoch im Monat, 14 - 16 Uhr

0991/100-400
0991/3100-41-255
gotzlers@lra-deg.bayern.de

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Lin-
denblatts erscheint voraussicht-
lich am Freitag, 26. Juli. Re-
daktionsschluss für Texte und 
Anzeigen ist am Mittwoch, 17. 
Juli.
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Schweißtreibender Sommer...

Respekt vor unseren 
Schöllnacher Vereinen 

und ihren Jugendlichen: 
Was die so alles auf die Beine 
stellen und welche Titel sie 
erringen, das ist echt bewun-
dernswert. Vor allem, wenn 
man wie ich eher etwas un-
sportlich ist...

Aber zum Schwitzen 
bringt dieser Sommer 

inzwischen wohl alle, egal 
ob wir uns die Zeit mit sportlichen Höchstleistungen vertreiben 
oder lieber gemütlich in der Sonne liegen. Dazu lädt unser schönes 
Schöllnacher Freibad mit seiner schattigen Liegewiese ein. Das 
können aber auch die Gewinner unseres Gewinnspiels aus dem 
letzten Heft jetzt ganz stilvoll - in Liegestühlen mit Lindenblatt-
Logo (Foto). Wir wünschen frohes Entspannen!

Natürlich kann man die Entspannungsphase auch nutzen, um 
das neue Lindenblatt gründlich durchzulesen. Vielleicht ist 

es Ihnen auch schon aufgefallen - das Heft hat sich im 25. Jahrgang 
ein neues Logo und ein moderneres Titelbild gegönnt. Gefällt es 
Ihnen? Schreiben Sie uns, was Sie davon halten!

Jetzt wünsche ich Ihnen aber viel Spaß beim Lesen - denn im 
aktuellen Heft finden sich neben Neuigkeiten von den Schöll-

nacher Vereinen auch Infos zum Volksfest, Interessantes aus 
unseren Schulen sowie Er-
folgsmeldungen von unseren 
Feuerwehren.

In Zusammenarbeit mit dem SV
Schöllnach verlosen wir einmal
zwei Eintrittskarten für den 
Auftritt des „Nockalm Quin-
tetts“ am Samstag, 29.06.2019.

Wenn Sie die beiden Karten ge-
winnen wollen, schicken Sie uns
eine Postkarte mit dem Betreff
„Nockalm“ an

Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstraße 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie eine E-Mail 
mit dem Betreff „Nockalm“ an

verlosung@sas-medien.de

Geben Sie bitte Ihren Namen,
Anschrift und Telefonnummer
an!
Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 26. Juni 2019.

Zusammen mit dem SV Schöll-
nach verlosen wir zudem fünf 
Volksfestpackerl, bestehend aus 
jeweils zwei Bier- und einem Es-
sensmarkerl.

Wenn Sie eines der Volksfestpa-
ckerl gewinnen wollen, schicken
Sie uns eine Postkarte mit dem
Betreff „Volksfest“ an

Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstraße 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie eine E-Mail 
mit dem Betreff „Volksfest“ an

verlosung@sas-medien.de

Geben Sie bitte Ihren Namen,
Anschrift und Telefonnummer
an!
Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 03. Juli 2019.

Für alle Verlosungen  gilt:  Die Gewinner  werden  kurzfristig  tele-
fonisch oder per E-Mail von uns benachrichtigt.  Der Rechtsweg  ist 
ausgeschlossen!

Unsere Gewinner
Im letzten Heft haben wir zwei Strand-Liegestühle mit Lindenblatt-
Logo verlost. Gewonnen haben Christina Schiller und Anja Killinger.
Beide konnten ihren Gewinn wegen Urlaub und Studium noch nicht
abholen - die Fotos liefern wir in der nächsten Ausgabe nach!

VERLOSUNG - Nockalm-Quintett und VolksfestpackerlEditorial

3editorial - verlosung

BESSER EINER FÜR ALLES.

PRAML GmbH  I  T. 08509 9006-0  I  info@praml.de

BESSER
VOM VORREITER
BERATEN LASSEN.

Rufen Sie an und ich übernehme. Unkompliziert. Kompetent. BESSER!

Michael Ramsauer / E-MOBILITÄTS-FAN
Beratung Photovoltaik / Stromspeicher / E-Tankstellenkonzepte



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Mittwoch, 05. Juni 2019; in 
Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 19.00 Uhr

Feststellung der
Beschlussfähigkeit:
ordnungsgemäß geladen:	 21
anwesend:		  17
entschuldigt: Michael Oswald, 
Markus Eder, Dr. Roman Staudin-
ger, Christa Schwarzkopf
Folgende weitere Personen waren
zur Sitzung anwesend:
GL Johann Sonnleitner
Annalena Schreiner

1. Eröffnung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 08.05.2019
– öffentlicher Teil

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Johanna 
Geier und Thomas Schosser, 
Schöllnach, für die Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses mit Dop-
pelgarage auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 1020 in der Gemarkung 
Schöllnach; Emminger Straße
Der MGR Schöllnach beschließt,

dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs.1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Heike und 
Harry Liebing, Schöllnach, für 
die Verlängerung der best. Stütz-
mauer mit Teilüberdachung auf 
dem Grundstück Fl.-Nr. 27/3 
in der Gemarkung Riggerding, 
Bradlberg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs.1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 1

3.3 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Sascha Siroka, 
Schöllnach, für die Errichtung 
eines Einfamilienhauses mit Ga-
rage auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
268/15 in der Gemarkung Schöll-
nach; Tiefendoblstraße
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Antrag auf Vorbescheid ge-
mäß § 36 Abs.1 BauGB das ge-
meindliche Einvernehmen zu
erteilen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0

3.4 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Elisabeth 
und Manuel Ernst, Schöllnach, 

für den An- und Umbau des best. 
Wohnhauses sowie Errichtung ei-
nes Carports auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 761/6 in der Gemarkung 
Schöllnach; Schuhreutherweg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs.1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0

3.5 Antrag auf Vorbescheid durch 
die Bauwerberin Susanne Lo-
renz, Schöllnach, für die Errich-
tung eines Ersatzwohnhauses mit 
Doppelgarage auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 828 in der Gemar-
kung Schöllnach, Birkenweg
Der MGR Schöllnach beschließt,
dem Antrag auf Vorbescheid ge-
mäß § 36 Abs.1 BauGB das ge-
meindliche Einvernehmen zu
erteilen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0

4. VHS Deggendorfer Land - 
Zustimmung zur Bilanz 2018
Bgm. Oswald berichtet über die 
Mitgliederversammlung vom 
05.06.2019 und gibt den Jahres-
abschluss 2018 der VHS Deggen-
dorfer Land bekannt.
Die Bilanz der VHS Deggendorfer
Land schließt zum 31.12.2018 
mit einer Bilanzsumme von 
509.631,77 Euro und einem Jah-

resfehlbetrag von 6.939,31 Euro.
Der Verlust wird auf neue Rech-
nung vorgetragen und mit den 
Gewinnvorträgen verrechnet.
Der MGR Schöllnach erteilt dem
Jahresabschluss 2018 der VHS 
Deggendorfer Land e.V. seine Zu-
stimmung.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0

5. Antrag Kath. Pfarrverband 
auf Zuschuss zur Jugendar-
beit
Dieser Punkt wurde abgesetzt.

6. Anschaffung eines mobilen 
Geschwindigkeitsmessgerätes
Beratung und Beschlussfassung
Bgm. Oswald berichtet über das 
Vorhaben zur Anschaffung eines 
DSD-Geschwindigkeitsanzeigen-
systems mit Solar-System. Die 
Kosten für das Gerät liegen bei ca.
3.000 Euro (Brutto).
Der MGR Schöllnach beschließt 
die Anschaffung eines mobilen 
Geschwindigkeitsmessgerätes. 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
die Angebote einzuholen und den
Auftrag zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0

7. Bekanntgaben
Termine
- Do. 20. Juni 2019 Teilnahme
Fronleichnam

4 aus dem rathaus

Iggensbacher Str. 44  ·  94508 Schöllnach  ·  T. 09903 29990-0   ·  www.meinkuechenbauer.de

Küchen  ·  Haushaltsgeräte  ·  Montageservice  ·  Reparaturen



- Mo. 01.Juli 2019 Marktplatzsa-
nierung Verhandlungsgespräche
- Mi. 03 Juli 2019 nächste MGR-
Sitzung
Marktplatzsanierung Verhand-
lungsgespräche
GL Sonnleitner gibt Details zum 
Ablauf der Verhandlungsgesprä-
che mit den Preisträgern bekannt.
MGR Scheungrab spricht noch-
mals die Parksituation im Markt-
platz in Betracht auf Dauerparker
an.
Sachstand ILE Sonnenwald
Bgm. Oswald informiert das 
Gremium über die weitere Vor-
gehensweise bei der geplanten 
Realisierung eines gemeinsamen 
Gewerbegebiets in der ILE Son-
nenwald.

MGR Moser trifft um 19:36 Uhr
ein.

Die Sanierungsarbeiten an der 
Straße Thann-Prünst-Predling 
werden voraussichtlich nächste 
Woche beendet. Abschließend 
setzt Bgm. Oswald die Marktge-

meinderäte erneut über die Aus-
schreibung und Vergabe der Bau-
meisterarbeiten in der Kläranlage
Schöllnach in Kenntnis. Die An-
gebotseröffnung findet am Frei-
tag, 21.06.2019, um 10.00 Uhr 
statt.

Anfragen
MGR Popelyszyn fragt an, ob in
nächster Zeit eine Sanierung der
Schulstraße vorgesehen ist. Bgm
Oswald teilt daraufhin mit, dass
seines Wissens aktuell keine Sa-
nierung der Schulstraße (Kreis-

straße) durch den Landkreis ge-
plant ist.
MGRin Gründinger erkundigt 
sich nach der Möglichkeit, eine 
Bank bei der Bushaltestelle in 
Schöllnach aufzustellen. Die 
Marktgemeinderäte erteilen ihre 
Zustimmung.
MGR Pfeffer bemängelt die Vor-
gehensweise der Telekom bei der
Erschließung des Baugebietes 
„WA Gärtnerstraße Ost“, bei der 
deutliche Straßenschäden ent-
standen sind. Bgm. Oswald und 
GL Sonnleitner stimmen dem zu, 

verweisen jedoch auf § 68 Abs. 3 
Telekommunikationsgesetz. So-
lange das Bundesgesetz fortbe-
steht, sind der Gemeinde die
Hände gebunden.

Bgm. Oswald schließt die öffentli-
che Sitzung um 20.10 Uhr.

Oswald� Schreiner
1. Bürgermeister� Schriftführerin
Foto: sas-medien

Marktrat tagt wieder
am 03. Juli
Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderats Schöllnach findet 
voraussichtlich am Mittwoch, 
03. Juli, statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr.

Bauanträge (Pläne und Antrags-
unterlagen), Anträge auf Vorbe-
scheid etc., die in dieser Sitzung 
behandelt werden sollen, sind 
bis spätestens eine Woche vor 
der Sitzung bei der Verwaltung 
einzureichen.

Zum 62. Volksfest laden der 
Markt Schöllnach und der SV 
Schöllnach vom Donnerstag, 04. 
Juli, bis Montag, 08. Juli, ein. 
Den Auftakt bildet die Zeltpar-
ty am Donnerstagabend mit DJ 
Dima und einem Tanz-Auftritt 
der „Flying Saints“ um 20.00 
Uhr.
Eröffnet wird das Volksfest am 
Freitag, 05. Juli, um 17.00 Uhr 
mit einem Standkonzert am 
Marktplatz. Um 18.00 Uhr be-
ginnt der Auszug zum Volksfest-
platz mit der Zentinger Blaska-
pelle und dem Spielmannszug 
Schwarzach sowie den Böller-
schützen Schöllnach und den 
„Pramtaler Plattlermädls“. Um 
18.30 Uhr ist Bieranstich, an-
schließend spielen im Zelt die

„Gletscherfetzer“.
Am Samstag, 06. Juli, ist ab 16.30
Uhr Fußballspiel der AH im Sta-
dion: SVS/BCA SG : SV Thur-
mansbang. Volksfestbetrieb ist 
ab 17.00 Uhr, ab 19.00 Uhr ist 
Party angesagt mit der Show- 
und Partyband „Ois easy“.
„Bayerischer Tag“ ist am Sonn-
tag, 07. Juli, mit Festzeltbetrieb 

ab 10.00 Uhr und bayerischem 
Frühschoppen mit der Blaska-
pelle „Die Schönbrunner“. Um 
16.30 Uhr findet eine Trachten-
Modenschau von Grantner- 
Dirndl aus Zenting statt.
Am Montag, 08. Juli, ist „Tag 
der guten Nachbarschaft“ mit 
Kindernachmittag und Senio-
renbetreuung von 14.00 bis 17.00 

Uhr - mit Kinderschminken, 
Auftritten der „Mini Saints“, 
„Teeny Saints“ und „Lil Saints“, 
Kasperltheater der Original Bay-
erischen Puppenbühne und er-
mäßigten Preisen. Ab 19.00 Uhr 
ist Festausklang mit „Die bayeri-
schen Hiatamadln“.
sas-medien - Foto: sas-medien

Wir freuen uns auf ein schönes,
friedliches Volksfest - der Markt
Schöllnach wünscht allen Besu-
chern fröhliche Tage! Aber bitte
denken Sie auch an die Anwoh-
ner - nehmen Sie auf dem Heim-
weg Rücksicht!
Alois Oswald
1. Bürgermeister
Markt Schöllnach

Schöllnacher Volksfest - 04. bis 08.07.2019
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Am  22.  Mai  2019  ist  Altlandrat
Dr. Georg  Karl im Alter  von 83
Jahren gestorben.
Dr. Georg Karl war vom 01. Mai
1978 bis 30. April 2002 Landrat 
des Landkreises  Deggendorf.  In 
seiner   Amtszeit   wurden   viele 
zukunftsweisende  Projekte  ver- 
wirklicht, die bis heute wirken. 
Landrat    Christian Bernreiter: 
„Dr. Georg Karl ist für mich der 
Architekt und Vater des moder- 
nen Landkreises Deggendorf. Er 
hat  zusammen mit vielen Mit- 
streitern den Landkreis Deggen- 
dorf nach der Gebietsreform zu 
einer Gemeinschaft geformt. In 
seiner Amtszeit entwickelte sich 
unser Landkreis sprichwörtlich 
vom  Armenhaus   der  Republik 
zur Aufsteigerregion. Bildung, 
Ausbildung und sichere Arbeits- 
plätze galten neben vielen an- 
deren Bereichen seinem ganzen 
Einsatz.“

Dr. Georg Karl übte neben dem 
Amt des Landrates viele weitere 
Funktionen  aus.  So  war  er  u.a. 
von 1996 bis zur Auflösung 1999 
Mitglied  des  Bayerischen  Se- 
nats, von 1996 bis 2002 1. Vize- 
präsident des Bayerischen Land- 
kreistages,   von   1978   bis   2002
Vorsitzender des Zweckverban- 
des Donau-Hafen Deggendorf, 
von 1978 bis 2002 Vorsitzender 
des  Zweckverbandes Tierkör- 
per- und Schlachtabfallbeseiti- 
gung, von 1978 bis 2002 Vorsit- 
zender und  stv. Vorsitzender 
des Verwaltungsrates der Spar-
kasse Deggendorf,  von  2001  bis  
2008 Vorsitzender des Zweck-
verban- des Wasserversorgung 
Bayer. Wald.
Ehrenamtlich   war  er  u.a.  von
1978   bis   2005   Kreisvorsitzen- 
der  des  Bayer.   Roten   Kreuzes
– Kreisverband  Deggendorf.   
In all diesen Funktionen hat er 
He- rausragendes geleistet. Sei-
ne Verdienste wurden u.a. ge-
würdigt mit dem Bayerischen 
Verdienstorden, dem Bundes-
verdienstkreuz    1.    Klasse    des 
Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland und der  
Kommunalen Verdienstmedaille 
in Gold.
Landkreis Deggendorf - F.: sas-medien

Altlandrat Dr. Georg Karl ist verstorben

Seit Jahren organisiert das Re-
gionalmanagement Deggendorf 
Vorträge zum Thema „Vom Ar-
beitgeber zur ArbeitgeberMAR-
KE“. Zum Auftakt der nächsten 
Staffel kommt ein Hochkaräter 
in den Landkreis: Thomas Sat-
telberger, aktuell Mitglied des 
Bundestages und langjähriger 
Personalvorstand bei Continen-
tal und der Telekom, spricht 
zum Thema „Unternehmen im 
Wandel - unbequeme Wahr-
heiten über Führung“. Als eh-
renamtlicher Vorstandsvorsit-
zender der Initiative „MINT 

Zukunft schaffen“ verfolgt Tho-
mas Sattelberger das Thema 
Digitalisierung und weiß, wie 
wichtig die Führungsstruktur 
für eine erfolgreiche Zukunft ei-
nes Unternehmens ist.
Die Veranstaltung findet am 10. 
Juli ab 16.00 Uhr im Spielraum 
des Kreisjugendrings in Plattling
(Luna Park) statt.
Anmeldung: www.landkreis-
deggendorf. de oder bei Silvia 
Bernecker vom Regionalma-
nagement (0991-3100-249 bzw.
regionalmanagement@land-
kreis-deggendorf.de).

Unbequeme Wahrheiten über Führung

BEKANNTMACHUNG
der Haushaltssatzung des Marktes Schöllnach

im Haushaltsjahr 2019

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2019 beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt am 
01.01.2019 in Kraft. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile. Die Haushaltssatzung liegt gemäß Art. 65, 
Abs. 3, Satz 3 GO samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach, Marktplatz 12, 94508 Schöll-
nach, Zimmer Nr. 9 während der allgemeinen Geschäftsstunden zur
Einsicht auf.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

Markt Schöllnach
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Der Bauausschuss des Marktgemeinderates Schöllnach hat mit Beschluss vom 17.04.2019 die Außenbereichssatzung für den Bereich „Reit“
als Satzung beschlossen. Diese Satzung bedurfte keiner Genehmigung.

Übersichtslageplan (unmaßstäblich): 					    Auszug aus der Satzung (unmaßstäblich):

Der Satzungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Die Außenbereichssatzung „Reit“ wird mit Begründung und Planteil vom Tag dieser Bekanntmachung an auf Dauer, zu jedermanns Einsicht,
in Schöllnach, Marktplatz 12, Rathaus, Zimmer-Nr. 15, während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00
Uhr und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr) bereitgehalten.

Außerhalb dieses Zeitraums können Termine zur Einsichtnahme unter Tel.09903/9303-33 vereinbart werden. Auf Verlangen wird über den
Inhalt der Satzung Auskunft gegeben. Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf nach Absprache eine anderweitige Möglichkeit
für die Informationen. Die Unterlagen können auch auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter www.schoellnach.de unter Schöllnach-
Info +++Amtliche Bekanntmachungen+++ eingesehen werden.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Außenbereichssatzung im Bereich „Reit“ mit Begründung und Planteil in Kraft
(§ 35 Abs. 6 i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB).

Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der Außenbereichssat-
zung und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der vorstehenden Außenbereichssatzung schriftlich gegenüber der Marktge-
meinde Schöllnach unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltende gemacht worden sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

Markt Schöllnach

BEKANNTMACHUNG
Vollzug der Baugesetze; Inkrafttreten der Außenbereichssatzung nach § 35 BauGB für den Bereich „Reit“

7aus dem rathaus

Textilreinigung • Gardinen • Leder • Betten • Teppiche • Arbeitsbekleidung
Hemden • Bügel- und Mangelwäsche • Brautmoden • Imprägnierung von

Ski- und Outdoor-Bekleidung und noch vieles mehr • Geschenkgutscheine

TELEFON 09903/321 • GÄRTNERSTRASSE 4 • 94508 SCHÖLLNACH

T E X T I L P F L E G E • R E I N I G U N G

1 9 7 1Eder Hackschnitzelmulch
kostengünstige Alternative für Rindenmulch

Bestellen Sie jetzt:
Energieholz-Aufbereitung Christian Bernauer 

Vorading-Siedlung 1 • 94508 Schöllnach
Mobil: 0160-91916042 • Mail: energieholz-bernauer@t-online.de



Spielmobil-Tour
Am Mittwoch, 31. Juli, ist das 
Spielmobil des Kreisjugendrings  
Deggendorf zu Gast in Außern-
zell: Von 13.00 bis 17.00 Uhr 
dreht sich dort an der Schul-
sportanlage alles um das Thema
„Piraten“.

Am Donnerstag, 22. August, 
macht das Baumobil des Kreis-
jugendrings Deggendorf von 
10.00 bis 14.00 Uhr am Schöll-
nacher Bauhof Station.
Das Baumobil ist ein Lkw, voll-
gepackt mit lauter Ideen rund 
um das Thema „Bauen“ für Kin-
der und Jugendliche von 3 bis 

Ferien mit dem Kreisjugendring Deggendorf
12 Jahren. Ausgestattet ist das 
Baumobil mit ca. 3000 Holzbau-
klötzen, Bauhelmen und Bau-
stellenschildern, Pavillons oder 
einer XXL-Murmelbahn. Mini-
Fahrzeuge wie Stapler oder 
Traktor mit Anhänger laden 
dazu ein, die Bausteine aufzula-
den und zu befördern.

Ferienspaß und Tagesfahrten
Tagesfahrt ins Legoland
Günzburg - 14.08.19
Über 25 Millionen Legosteine 
und zahlreiche Fahrattraktionen
warten auf alle Legofans. Entde-
cke im Star Wars Miniland die 
Schlüsselszenen aus dem Film 
„Star Wars: Das Erwachen der 
Macht“ und bestaune den Ster-
nenzerstörer „Finalizer“, der aus
350.000 Legosteinen besteht.
Alter: Unbegrenzt, Familien, 
Kindern zwischen 6 und 12 Jah-
ren ohne Begleitperson bieten 
wir bei Voranmeldung eine Be-
treuung an.
Kosten: 49 Euro

KJR Ferienspaß 1 und 2
26.08. – 30.08.19
02.09. – 06.09.19
Bringzeit: 08.00 – 09.00 Uhr, Ab-
holzeit: 16.00 – 17.00 Uhr
Du willst in den Ferien das 

spannende Programm des KJR 
erleben, aber nachts doch noch 
lieber zuhause übernachten? 
Dann ist der Ferienspaß in den 
Sommerferien genau das Richti-
ge für dich!
Erlebe mehrere Tage voller 
Spaß, spannender Geschichten 
und tobe dich in unserer hausei-
genen Kreativwerkstatt aus. Die
großen Räume im „Haus der Ju-
gend“ bieten viel Platz für aller-
lei Großspiele und unsere haus-
eigene Spielothek mit über 3000 
Brett- und Kartenspielen wartet
schon auf dich.
Im Preis inbegriffen sind täglich
ein kleines Frühstück, ein war-
mes Mittagessen und eine Ku-
chenpause am Nachmittag. 
Auch eine tageweise Anmeldung
ist möglich.
Ort: SpielRaum; Haus der Kin-
der, Jugend und Vereine in Platt-
ling
Alter: 6 bis 12 Jahre
Kosten:	 pro Tag 22,50 Euro
	 pro Woche 99 Euro

KJR-Sommercamps
in Münchham
für Jugendliche (13 - 15 Jahre)
Camp 1 - 28.07. – 02.08.19
Du fieberst jedes Mal gespannt
bei „The Taste“, „Das große Ba-
cken“ oder „Grill den Profi“ mit 
und wolltest selbst schon mal 
Teilnehmer bei einem Kochdu-
ell sein? Dann bist du in dieser 
Woche genau richtig bei uns!

Camp 4 - 18.08. – 23.08.19
Teste deine Grenzen und stelle 
dich besonderen Herausforde-
rungen bei der Erlebniswoche in
Münchham. Auf dem Plan ste-
hen viele actionreiche Abenteu-
er, Gruppenherausforderungen
und tolle Überraschungen.
Kosten: jeweils 149 Euro

für Kids (6 - 9 Jahre)
KJR-Camp 1: 28.07. – 02.08.19
KJR-Camp 2: 04.08. – 09.08.19
KJR-Camp 3: 11.08. – 16.08.19
KJR-Camp 4: 18.08. – 23.08.19

Vier Wochen voller Spiel und 
Spaß warten hier auf alle jungen
Entdecker und Abenteurer!
Das vielseitige Programm findet 
hauptsächlich auf dem riesi-
gen Gelände des Jugendhauses 
Münchham statt. Dort erwartet 
euch ein abwechslungsreiches 
Programm mit vielen Gruppen-
spielen, Bastelangeboten und 
weiteren Überraschungen.
Das Essen wird oft gemeinsam 
zubereitet und gekocht, so kann 

jeder seine Kochkünste zeigen.
Kosten: 149 Euro

für Teenies (10 - 12 Jahre)
KJR-Camp 1: 28.07. – 02.08.19
KJR-Camp 2: 04.08. – 09.08.19
KJR-Camp 3: 11.08. – 16.08.19
KJR-Camp 4: 18.08. – 23.08.19
Sonne, Spiel und Zelten erwar-
ten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Sommer auf dem
großen Gelände des Jugendhau-
ses in Münchham. Die Betreuer 
bieten euch ein abwechslungs-
reiches Programm voller Action, 
Spaß und Unterhaltung. Bei ver-
schiedenen Workshops kannst 
du deine Kreativität testen oder 
einfach mal in der Sonne liegen 
und ein bisschen relaxen.

Große Ferienfahrt
Reise durch Europa und
viel mee(h)r  - 25.08. – 08.09.19
Du möchtest gerne Städte wie 
Prag (Tschechien), Bratislava 
(Slowakei) und Wien (Öster-
reich) bereisen und ihre Sehens-
würdigkeiten kennenlernen, 
gleichzeitig aber auch die Sonne
und das Meer genießen? Dann 
bist du bei der KJR-Jugend-
freizeit im Sommer 2019 genau 
richtig!
Von Chillen am Strand und 
Shoppingausflügen über Aben-
teuer und Baden im Meer bis hin 
zu actionreichen Ausflügen ist 
alles dabei.
In Umag findet eine Segelfahrt 
durch die Inseln Kroatiens 
statt, in Italien wird am schönen 
Sandstrand der Sommer in allen 
Zügen genossen. Erkundet wird 
auch Venedig, die italienische 
Stadt der Liebe.
Zur Abkühlung geht es in den 
Wasserpark „Aqualandia“, der 
wie eine Karibikinsel im Herzen
von Jesolo ist und schon elf Mal 
zum besten Wasserthemenpark 
von ganz Italien erklärt wurde. 
26 Attraktionen im Wasser und 
an Land warten auf uns, darun-
ter auch die erste Rutsche mit 
virtuellem Erlebnis – „Spacema-
ker“, die höchste Rutsche Euro-
pas! In Haiming in Österreich 
geht es dann zum Rafting.
Alter: 13 - 15 Jahre
Kosten: 649 Euro

Mehr Informationen gibt es tele-
fonisch unter 0991/33775, auf der 
Homepage www.kjr-deggendorf.de 
und im aktuellen Programmheft. 
Für alle Aktionen (außer Baumobil 
und Spielmobil) ist eine schriftli-
che Anmeldung erforderlich.

8 aktion ferienspass

Kompostieranlage
OSTERHOFEN

Tel.: 09932/907214

Öffnungszeiten: 
Di: 7 –12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Do: 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 

Fr: 7 –12 Uhr und 13 – 17 Uhr, Sa: 8 – 13 Uhr

Kompost 45 Liter & lose

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 50, 70 Liter & lose

Pflanzerde 45 Liter

Graberde 45 Liter

Gartenerde lose

Universalerde für lose 
Rasen, Hochbeet, Gemüse

Torffreie/torf
reduzierte 

Produkte einkau
fen!

AUS UNSERERREGION

Grüngutannahmestelle im ERZ
AUSSERNZELL

Tel.: 09903/920300

Kompost 45 Liter

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 50 & 70 Liter

Pflanzerde 45 Liter
Grab-/Zimmer- 
pflanzenerde 20 Liter

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 8 –17 Uhr, Samstag: 9 –14 Uhr

Torffreie, tor
freduzierte 

Produkte einkau
fen!

www.erdenprofis.de



Aktion Ferienspaß 2019
Figurentheater „Der Auenelf“
am 30.07.2019, Beginn 13.30 Uhr,
in der Heuhalle des Infozentrums Isarmündung

Das mehrfach ausgezeichnete Figurentheater von Claudia de Boer 
mit dem Titel „Der Auenelf“ dauert knapp eine Stunde. Eintrittspreis
für Kinder und Erwachsene beträgt 2 Euro.
Das Team des Infozentrums bietet anschließend an die Aufführung 
noch ein kleines Rahmenprogramm auf dem Außengelände u. a. auch 
ein kleines Picknick für Kinder an. Daher ist es notwendig, dass die 
Eltern den Kindern eine kleine Brotzeit und etwas zum Trinken mit-
geben.
Näheres hierzu auf www.infozentrum-isarmuendung.de oder
auch auf http://www.theater-blauer-mond.de
Anmeldung bis 30.06.2019 bei Rosemarie Lindner, 09903/9303-32.

Töpfern mit Silvia Bertl
Samstag, 03. August - Thema: Schneckenfamilie
Samstag, 24. August - Thema: Vögelchen auf Kegel
Samstag, 07. September - Thema: Igel in Plattentechnik (zum Aufhän-
gen)
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr
Alter: für Kinder ab 7 Jahren
bitte Nudelholz und Schürze mitbringen.
Kursgebühr pro Kind und Kurs 13 Euro (inkl. Material und Brand)
Anmeldung bitte nur telefonisch unter 09903/1599

Fahrt nach Nürnberg in den Tierpark mit Delphinlagune
Aktion Ferienspaß des CSU Ortsverbands Schöllnach
Termin: Mittwoch, 28.08.2019, Abfahrt 08.00 Uhr am Marktplatz
Kosten: Erwachsene: 30 Euro, Kinder von 4 - 17 Jahren: 23 Euro
Anmeldung telefonisch bei:
	 Anna Gründinger: 09903 / 8633
	 Rosemarie Schröder: 09903 / 201619
	 Thomas Habereder: 09903 / 941825

Mit einer Rangerin auf Schatzsuche!
(Naturpark Bayerischer Wald e.V.)
Bei einer Rallye durch den angrenzenden Wald entdecken wir ge-
meinsam den dortigen Naturschatz und vielleicht findet sich am 
Ende auch noch eine Schatztruhe.
Teilnehmer: max. 20 von 8 – 12 Jahren
Datum: 29. August 2019
Treffpunkt: 09.30 Uhr beim Ziegel- und Kalkmuseum Flintsbach
Kosten: kostenlos
Dauer: 09.30 - 12.00 Uhr
Ausrüstung: feste Schuhe, passende Kleidung, gegebenenfalls Son-
nenschutz und/ oder Regenschutz

Spannende Entdeckungsreise in die NaturparkWelten
(Naturpark Bayerischer Wald e.V.)
Wir tauchen in die geheimnisvolle Welt der Fledermäuse ein und 
entdecken die Tier- und Pflanzenwelt am König Arber. Zudem kann 
man sein Können auf dem Skisimulator testen und in Anbetracht der 
größten Modelleisenbahnwelt Ostbayerns ins Staunen geraten. Zu-
sammen mit dem Naturpark-Team werden die Kinder nicht nur die 
Ausstellungen erkunden, sondern auch eine knifflig-lustige Rallye 
lösen.
Außerdem wird gemalt, gebastelt und jede Menge Spiele sorgen für 
kurzweilige Stunden im Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein.
Dauer: 10.30 Uhr – 14.30 Uhr
Kosten: 5 Euro pro Kind (3 Euro Eintritt NaturparkWelten, 2 Euro
Bastelmaterial)
Teilnehmer: Anzahl unbegrenzt, ab 5 Jahren
Datum: 02. September 2019

Anmeldung für beide Veranstaltungen ist möglich unter 
09922/802480 oder Mail: l.stier@naturpark-bayer-wald.de

9aktion ferienspass

am Sonntag, 21.07.2019, ab 11.00 Uhr

beim Lehrbienenstand am
Jugendheim in Schöllnach
vorausgehend
ein Gottesdienst
in der Pfarrkirche

Neben einer Ausstellung
mit interessanten Infos
rund um die Biene und
das Imkern gibt es
Gegrilltes u. Gebackenes!

Eingeladen sind alle Interessierten.

Der Imkerverein Sonnenwald
freut sich auf Ihr Kommen.

Tag der
Imkerei

2-Tages-Fahrt zur
Bundesgartenschau Heilbronn

06. und 07.09.2019

100 Euro pro Person im Doppelzimmer
125 Euro pro Person im Einzelzimmer

Im Preis enthalten: Busfahrt, 1x Übernachtung,
1x Frühstücksbuffet, 1x Tagesticket BUGA Heilbronn

Abfahrt am Freitag, 06.09., 08.00 Uhr
am Marktplatz Schöllnach

VEREIN FÜR GARTENBAU UND
LANDESPFLEGE SCHÖLLNACH E.V.

Verbindliche Anmeldung und Info bis
spätestens 30.06. (Anmeldeschluss!) bei

Rosemarie Blöchinger - Telefon 09903-8544

Fo
to

: 
©

 B
U

G
A

 H
e

ilb
ro

n
n



Ederhof freut sich über Auszeichnung „Goldener Gockel“

Über 16.000 Gäste haben online
abgestimmt und 1400 landwirt-
schaftliche Betriebe bewertet, 
die Ferien auf dem Bauernhof 
anbieten. Die 20 gastfreund-
lichsten Ferienhöfe Bayerns, 
die beim Landesverband Bau-
ernhof- und Landurlaub gelistet 
sind, wurden in München mit 
dem „Goldenen Gockel“ aus-
gezeichnet, darunter auch der 
Ederhof in Schöllnach.
Hubert Bittlmayer, der Amtschef 
des Landwirtschaftsministeri-
ums, überreichte in Vertretung 

von Landwirtschaftsministerin 
Michaela Kaniber die Urkun-
den. „Auf Ihren Höfen erleben 
die Gäste hautnah den Hof, die 
Natur und die Tiere und werden 
für eine Zeitlang Teil davon. Sie 
können auf das Prädikat höchst 
gastfreundlich zu Recht stolz 
sein“, sagte er in seiner Laudatio.
Die heuer zum vierten Mal ver-
liehene Auszeichnung zeige, 
dass die Betriebe sich den Gäs-
tebewertungen stellen und die 
Gäste bei ihnen im Mittelpunkt
stehen. „Reisende vertrauen an-

deren Reisenden“, laute hier die
Devise. Die Auszeichnung ist 
ein Aushängeschild für die Höfe 
und ein wertvolles Marketingin-
strument und ergänzt die Klassi-
fizieriung mit Sternen.
Im Bild (v.l.): Landesver-
bandsvorsitzende Gerda Wal-
ser, Alfons und Brigitte Eder 
(Ederhof ), Angelika Soyer (2. 
Vorsitzende Landesverband), 
Hubert Bittlmayer.
StMELF - Foto: Maucher (StMELF)

Übungsleiter: Verluste
erweitert absetzen
Nebenberufliche Tätigkeiten als
Übungsleiter werden oft gering-
fügig vergütet. In der Praxis ste-
hen der Vergütung indes häufig
Ausgaben gegenüber. Ab sofort
ist ein erweiterter Verlustabzug
in der Einkommensteuererklä-
rung zulässig. Der Bundesfi-
nanzhof (BFH) hat jüngst ent-
schieden, dass Aufwendungen 
aus einer nebenberuflichen Tä-
tigkeit als Übungsleiter steuer-
lich selbst dann berücksichtigt 
werden können, wenn die steu-
erfreien Einnahmen unterhalb 
des Übungsleiterfreibetrags lie-
gen.
Allerdings setze der steuerliche
Abzug eine Gewinnerzielungs-
absicht bei der Übungsleitertä-
tigkeit voraus. Handelt es sich 
lediglich um ein Hobby, so müs-
sen die Ausgaben vom Finanz-
amt weiterhin nicht anerkannt 
werden.

Steuervorteil darf
nicht verloren gehen
Der Auffassung des BFH nach 
darf der vom Gesetzgeber be-
zweckte Steuervorteil für ne-
benberufliche Übungsleiter sich 
nicht in einen Steuernachteil 
umkehren. Jedoch ist beim er-
weiterten Verlustabzug aus der 
Übungsleitertätigkeit die Ab-
sicht einen Einnahmenüber-
schuss zu erzielen Vorausset-
zung.
Wo liegt aber die Grenze zwi-
schen Liebhaberei und Gewinn-
erzielung? Wie kann man dem
Finanzbeamten seine Motiva-
tion plausibel darlegen? Das 
Finanzamt geht normalerweise 
von einem Hobby aus, wenn die
Einnahmen die Kosten regelmä-
ßig nur abdecken oder die Kos-
ten die Einnahmen laufend
überschreiten.
www.lohi-bayern.de

Deggendorfer Zwei-Brü-
cken-Lauf: Jetzt anmelden
Am Samstag, 20. Juli, startet im 
Rahmen des Donaufestes der 
dritte „Deggendorfer Zwei-Brü-
cken- Lauf“. Gingen beim ersten
Lauf 2015 etwa 500 Läufer auf 
die Strecke, waren es vor zwei 
Jahren bereits mehr als 1.000. 
Die sollten in diesem Jahr über-
troffen werden! Anmeldungen 
sind bereits auf über die Home-
page des Laufvereins (www.
lv-deggendorf.de) in der Rubrik 
„Ausschreibungen“ möglich.
Landkreis Deggendorf

10 informationen - steuertipp

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011
www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

FU SCHÖLLNACH

Einladung zu unserem

Jahresausflug
am 10. Juli 2019 zum Chiemsee

Abfahrt: 8.00 Uhr Marktplatz Schöllnach

Wir fahren an den Chiemsee zum Ratschen, einem guten

Mittagessen, Kaffeetrinken, genießen den Tag in der schönen

Umgebung der oberbayerischen Seenlandschaft und lassen uns

„treiben“. Außerdem besteht die Möglichkeit einer Schifffahrt

zur Herren- oder Fraueninsel.

Rückfahrt nach Absprache.

Fahrpreis: 

Mitglieder: 25 Euro

Nichtmitglieder: 28 Euro. 

Anmeldung ab sofort bei:

Emmi Grandner, Tel.: 08544/8141

Rosemarie Schröder, Tel. 09903/201619

Annerl Gründinger, Tel.: 09903/8633

Jahresausflug



Teamarbeit, Geschicklichkeit 
und auch ein bisschen Glück: 
Diese drei Zutaten sind ent-
scheidend, um bei der Orientie-
rungswanderung der „El Pun-
to Gringos“ Punkte zu holen. 
48 Mannschaften traten am 
Pfingstsonntag zum Wettbe-
werb an, am Ende gewann die 
Mannschaft „Feuerwehr Rigger-
ding 3“ mit Simon Haushofer, 
Mathias Kapfhammer, Florian 
Weiß und Verena Urmann den 
Wanderpokal.
Von einem erneuten Rekord 
sprach Organisator Markus Bau-
er am Abend bei der Siegereh-
rung: 184 Personen wanderten 
in diesem Jahr mit, eine mehr 
als im vergangenen Jahr. Patrick 
Popelyszyn berichtete, dass am 
Nachmittag bereits eine beson-
dere Siegerehrung stattgefun-
den hatte: Der Bayern-Fanclub 
Poppenberg 95 e.V. hatte die 
Lebenshilfe eingeladen, an der 
Wanderung teilzunehmen, be-
reits am Nachmittag wurden die 
Sieger geehrt.
Spaß an den Spielen hatten alle 
Teilnehmer, die sich auf die elf 
Kilometer lange Strecke mach-
ten. „Wasserwaage“ hieß das 
erste Spiel, bei dem mit Hilfe 
eines Trinkbechers 200 Gramm 
Wasser so genau wie möglich 
abgeschätzt werden mussten. 
Beim „Nudelspiel“ mussten mit 
einer Pinzette Tortellini aufge-
sammelt werden. Um Koordi-
nation und Schnelligkeit ging es 
beim Spiel „Dicker Sack“: Dabei
stiegen die jeweils vier Teilneh-
mer jeder Gruppe in einen gro-
ßen Plastiksack – und dann ging
es ans gemeinsame Sackhüpfen 
auf Zeit. Beim „Trampolinten-
nis“ musste ein Tennisball auf 
ein Trampolin geworfen werden
– und zwar so, dass er in einem 
der dahinter bereitgestellten 
Eimer landete und so Punkte 

Viel mehr als „nur“ Wandern

brachte. Beim „Blowjob“ muss-
te ein Tischtennisball über eine 
Platte gepustet und in Tore mit 
unterschiedlich hohen Punk-
ten geblasen werden. Zuletzt 
stand beim Glückswerfen noch 
der Zielwurf von Hufeisen auf 
dem Programm, ehe es zurück 
zum Startpunkt beim Gasthaus 
Schwarzkopf ging. Dort grillten 
die „El Punto Gringos“ für ihre 
Gäste.
Dann wurde es spannend. Mar-
kus Bauer, Patrick Popelyszyn 
und Bürgermeister Alois Oswald
gratulierten den Siegern. Der 
Wanderpokal, im vergange-
nen Jahr von einer Gruppe des 
Stammtischs „Jogl-Dane-Buam“ 
errungen, ging dieses Jahr an 
die Gruppe „FFW Riggerding 3“ 
mit Simon Haushofer, Mathias 
Kapfhammer, Florian Weiß und 
Verena Urmann. 1086 Punkte 
erreichte die Mannschaft – acht 
Punkte mehr als die Zweitplat-
zierten, die „FC Poppenberg 
Doppelmeister 1“ mit Manfred 
Jakob, Matthias Alfery, Franz 
Gratzl und Tobias Jakob. Auf 
Platz 3 mit 1035 Punkten folgten 
die „Zugspitzjodler“ mit Sabrina
Sagerer, Patrick Preis, Tobias 
Schirmaier und Verena Kerschl.
Die Sieger:
Mädchen (unter 12 Jahre):

1. Hanna Hirvonen, 2. Magdale-
na Stöger, 3. Johanna Stockinger. 
Buben (unter 12): 1. Simon List, 
2. Niklas Schosser und Simon 
Bircheneder.
Gruppenwertung Kinder:
1. „Jogl-Dane-Buam 1“ mit Ni-
klas und Hanna Schosser, Hanna
und Ronja Hirvonen; 2. „Skiclub 
1“ mit Fabian Bernauer, Magda-
lena Stöger, Vanessa und Ma-
xima Blaschko; 3. „Jogl-Dane-
Buam 9“ mit Johanna und Maxe 
Hierbeck, Raphael und Johanna 
Stockinger.
Damen: 1. Nicole Jakob, 2. Vere-

na Kerschl, 3. Katalin Lepsik.
Männer: 1. Florian Weiß, 2. 
Franz Gratzl, 3. Tobias Schir-
maier.
Einen Sonderpreis gab es für 
die jüngste Teilnehmerin: Mar-
kus Bauer überreichte an seine 
Nichte Ida Dietrich einen Ted-
dybär.
„Respekt, dass ihr heute so flei-
ßig mitgegangen seid“, lobte 
Bürgermeister Alois Oswald die
Wanderer. Er dankte den „Grin-
gos“ für die Ausrichtung des 
Wettbewerbs.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Marktplatz 2 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-9429494
Ihre Familie Pilikidis mit Team.

Eiscafé
DI - SO & FEIERTAGE: 10 - 22 UHR GEÖFFNET

Wir freuen uns, Sie mit selbstgemachtem Eis
sowie Kuchen, Torten und Kaffeespezialitäten

verwöhnen zu dürfen!



Überraschungen zum Schuljahresende: Tolle Geschenke vom Elternbeirat
Zwei große Kettcars, Outdoor-
sitzsäcke in verschiedenen bun-
ten Farben, Stelzen und vieles 
mehr erwartete die Schüler des 
Sonderpädagogischen Förder-
zentrums Schöllnach-Oster-
hofen kurz vor dem Ende dieses
Schuljahres. Der Elternbeirat 
überraschte die Schüler mit Ge-
schenken - es war eine der letz-
ten Aktionen des Elternbeirates, 
da dieser im kommenden Schul-
jahr wieder neu gewählt wird.
Mit ihrem Einsatz bei vielen 
Veranstaltungen in den vergan-
genen zwei Schuljahren erwirt-
schafteten die Mitglieder des 
Elternbeirats eine größere Sum-
me, auch dank der Sach- und 
Kuchenspenden von Geschäften
aus Schöllnach und Umgebung 
sowie Eltern und Kollegen. Die-
ses Geld sollte den Schülern zu-
gutekommen und wurde nach 
den Schülerwünschen in zwei 
große Kettcars, sechs Outdoor-
Kissen, Tischtennisschläger, 
Stelzen und einen SodaStream 
investiert. Besonderer Dank gilt 
den „fleißigen Bienchen“ des 
Elternbeirats, die nicht nur bei 
Veranstaltungen immer enga-
giert waren, sondern auch zuvor
fleißig bastelten.
Die gute Zusammenarbeit mit 

der gesamten Schulfamilie be-
tonten die scheidenden Eltern-

beiratsmitglieder, die den Schü-
lern alles Gute für die Zukunft

wünschten.
Förderzentrum - Foto: Förderzentrum
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.



Brandschutzwoche in der KiTa St. Maria und Josef
Eine interessante Brandschutz-
woche haben die Mädchen und 
Buben in der Kindertagesstätte 
St. Maria und Josef erlebt. Unter-
stützt wurde das pädagogische 
Personal von der FF Schöllnach 
und der Brandschutzerzieherin 
Sabrina Edmeier vom Kreisfeu-
erwehrverband Deggendorf.
Am Montag ging es zum Schöll-
nacher Feuerwehrhaus, wo 
Kommandant Alex Wilhelm und 
Christian Augenstein auf die 
Kinder warteten. Dann zeigten 
sie den Mädchen und Buben den
Fuhrpark. Anschließend durften
sie zusehen, wie sich der Kom-
mandant in einen Atemschutz-
träger verwandelte.
Am Dienstagmorgen kam die 
Brandschutzerzieherin Sabrina 
mit einem kleinen „Rauchhaus“ 
in die Kindertagesstätte. Dort 
konnten die Kinder sehen, wie 
sich der Rauch verhält. Sie lern-
ten, was sie im Notfall tun müs-

sen und wie verschiedene Mate-
rialien verbrennen.
Für den dritten Tag hatten die 
Erzieherinnen einige Experi-
mente vorbereitet. Die Kinder 
staunten über die Versuche, die 
ihnen helfen sollen, einen ver-
antwortungsbewussten Umgang
mit Feuer zu erlernen. Tags dar-
auf übten die Kinder, wie sie bei
einem Notfall das Haus verlas-
sen können. Am Freitag wurde 
der Ernstfall geprobt. Während 
der Freispielzeit ging plötzlich 
der Hausalarm los. Wie gelernt 
traten alle den Weg ins Freie an,
die Feuerwehr rückte mit Blau-
licht an und auch die Polizei kam
zur KiTa.
Wir bedanken uns bei allen Be-
teiligten, insbesondere bei der
FF Schöllnach um Kommandant
Alexander Wilhelm und der 
Brandschutzerzieherin Sabrina
für die erfahrungsreiche Woche.
Kita St. Maria und Josef - Fotos: Kita

Ein Sommer-Sonnen-Fest in der KiTA
Zu einem Sommerfest hat die 
Kindertagesstätte St. Maria und 
Josef eingeladen. Den Höhe-
punkt der Veranstaltung stellte 
die Aufführung des selbst ge-
schriebenen Kindermusicals 
„Der Räuber Hotzenplotz“ dar.
Was als Projektthema im Sep-
tember 2018 der zwei Forscher-
gruppen (5- bis 6-Jährige) mit 
der Erzieherin Eva Haas begon-
nen hat und während des ver-
gangenen KiTa-Jahres auch das 
Interesse der jüngeren Kinder 
im Haus geweckt hat, konnte 
nun als Musical den Eltern auf-
geführt werden.
Der große Aufwand der vergan-
genen Wochen (Musical schrei-
ben - Eva Haas, Kostüme nähen,
Lieder lernen, Proben usw.) hat
sich definitiv gelohnt, ein tosen-
der Applaus und viele positive 
Rückmeldungen waren die Be-

stätigung dafür.
Im Anschluss fanden zusätz-
liche Attraktionen statt. Für 
die Kinder gab es Spielestati-
onen und natürlich besondere 
Schmankerl, die der Elternbei-
rat zum Verkauf angeboten hat.
Dem Elternbeirat möchten wir 

auf diesem Wege herzlich für 
den tatkräftigen Einsatz, den sie 
für die KiTa leisten, danken.
Danke auch an die vielen Ku-
chenbäckerinnen, an den Bauhof
für die Unterstützung, die Metz-
gerei Mader für die kostenlose 
Bereitstellung des Grillwagens, 

Olis Dorfladen für die kostenlo-
se Bereitstellung der Biertisch-
garnituren, der FF Schöllnach 
für die Leihgabe der Pavillons 
und den „LiL Saints“ mit Regina 
Wandinger für die Tanzeinlage.
Kita St. Maria und Josef - Foto: Kita
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Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte



Studienfahrt der Realschule Schöllnach nach London

64 Schüler der neunten Jahr-
gangsstufe der Realschule 
Schöllnach sind mit ihren Leh-
rern Andreas Lindner, Georg 
Wötzel und Christine Eder nach
London gereist. Die Anstrengun-
gen der Busfahrt waren schnell 
vergessen, als die Schüler bei 
einer Fahrt auf der Themse ei-
nen ersten Eindruck von den Se-
henswürdigkeiten bekamen.
Beim ersten Treffen mit den 
Gasteltern am Montagabend 
legten die Schüler schnell die 
Hemmungen ab und nutzten 
ihre Englischkenntnisse.
Bei einer Fahrt im London Eye 
am Dienstag konnten sie die 
Stadt aus luftiger Höhe bewun-
dern und auch der feste Pro-
grammpunkt am Mittwochvor-
mittag, der Wachwechsel vor 
dem Buckingham Palace, sorgte 

für Begeisterung.
Am Abend wartete ein Höhe-
punkt: Die Schüler konnten 
beim Musical „Wicked“ in die 
Welt der grünen Hexe ein-
tauchen und wurden von der 
atemberaubenden Show mit un-
glaublichen Kostümen und be-
rauschender Musik mitgerissen. 
Auch die nächsten Tage hielten 
noch Spannendes bereit, so er-
forschten sie Dinosaurier und 
Wale im Natural History Muse-
um, wanderten auf den Spuren 
von Shakespeare oder genossen 
das Essen aus aller Welt am Bo-
rough Market.
Geschafft aber glücklich und vor 
allem mit vielen neuen Eindrü-
cken und unvergesslichen Er-
fahrungen fielen die Schüler ih-
ren Eltern zuhause in die Arme.
Christine Eder - Foto: Realschule

Mit „Jugend testet“ nach Berlin

Verantwortungsbewusstes Ver-
braucherverhalten bei Schü-
lern zu fördern ist ein Ziel des 
Themenbereichs „Verbraucher-
schutz“ im Fach Wirtschafts- 
und Rechtslehre. Eine achte 
Klasse nahm unter der Leitung 
von Lehrerin Sabine Rauch am 
bundesweiten Wettbewerb „Ju-
gend testet“ von Stiftung Waren-
test teil.
Laura Hamburger, Luisa Dop-
pelhammer, Sandra Schosser 
und Mariella Emlinger wollten 
dabei wissen, ob Biofolien-Müll-
beutel halten, was ihre Herstel-
ler versprechen und wirklich 
kompostierbar sind. In einem 
Langzeittest prüften sie, ob die 
Tüten nach drei Monaten tat-
sächlich verrottet sind. Die vier 
schafften es, sowohl durch ihre 
originellen Testmethoden, als 

auch durch eine hervorragende 
Darstellung der Bewertungskri-
terien die Jury zu überzeugen 
und erhielten den zweiten Platz 
unter 500 Einsendungen.
Zur Preisverleihung wurden 
die Mädchen mit ihrer Lehre-
rin nach Berlin eingeladen. Die 
Festrede hielt die Staatssekretä-
rin für Justiz- und Verbrauch-
erbildung, MdB Rita Hagl-Kehl. 
Während des dreitägigen Auf-
enthalts organisierte „Stiftung 
Warentest“ ein vielfältiges Un-
terhaltungsprogramm mit Stad-
trallye und Musicalbesuch. Die 
Mädchen erkundeten wichtige 
Sehenswürdigkeiten in der Bun-
deshauptstadt. Besonders be-
eindruckte sie die Führung von 
MdB Thomas Erndl durch den 
Reichstag mit Kuppel.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule
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Samstag, 13.07.2019,
im Vereinsheim des EC Schöllnach,

Talstraße, ab 18 Uhr

Angeboten werden:

• verschiedene Sorten Rot- und Weißweine
• Schmankerl wie Käseplatten, Schinken-Käse-Platten,
   Zwiebelkuchen, Kaffee und Kurchen,...

Selbstverständlich gibt es auch
zahlreiche andere alkoholische
und alkoholfreie Getränke.

Auf ein gemütliches Beisammensein
freut sich der
SPD Ortsverein Schöllnach

EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
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Würziges Sommernachtsfest an der Realschule Schöllnach

Viele „würzige“ Attraktionen 
haben sich die Schüler und Leh-
rer für das Sommernachtsfest 
an der Realschule einfallen las-
sen. Käse und Brezn gab´s beim 
Elternbeirat, ansonsten ver-
sorgten verschiedene Klassen 
bzw. Schülergruppen die Gäste. 
Das Schülercafé „Tintenklecks“ 
konnte mit dem kalten Salatbuf-
fet und Antipasti punkten, aber 
auch die Würstlsemmeln, Hot-
Dogs, Brotaufstriche und Fin-
gerfood anderer Klassen fanden
dankbare Abnehmer. Popcorn, 
Kuchen, Muffins, Cakepops, 
Kräutercocktails... auch für den
süßen Heißhunger gab´s genü-
gend Auswahl.

Das Motto „Spice up your life“ 
fand nicht nur in der Deko mit 
vielen verschiedenen Kräutern 
Ausdruck, auch viele der Attrak-
tionen standen im Zeichen der
Kräuter. So konnte man seine 
Gedächtnisleistung beim Kräu-
termemory unter Beweis stellen,
Badesalze mit Kräutern oder 
Speisekräutersalze erwerben 
oder sich im Kräuterteebeutel-
weitwerfen messen.
Musikalisch unterhalten wur-
den die Gäste von der Schulband 
und der Hip-Hop-Gruppe. Auch 
die Modenschau mit verschie-
denen Tänzen erhielt tosenden 
Applaus.
Viele Ehemalige nutzten die Ge-

legenheit für eine Stippvisite an 
ihrer alten Schule. Auch für die 
Eltern bot sich die Gelegenheit, 
mit Lehrern, den Mitschülern 
ihrer Kinder und deren Müttern 
und Vätern ungezwungen ins 
Gespräch zu kommen, sich ne-
benbei verköstigen zu lassen und 
die vielen jüngeren Geschwister 
der Schüler gut beschäftigt zu 
wissen. Ob beim Dosenwerfen, 
Tennis-Zielschießen, dem Klas-
siker Torwandschießen, dem 
Schießen mit dem Lasergewehr 
oder beim Bobbycarrennen oder
Kinderschminken – überall ver-
gnügten sich Kinder und Er-
wachsene aller Altersstufen.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

„Paula 12 & Co“: Diesen Namen 
trägt ein Workshop rund um das 
Thema Handy, Computer und 
Internet. Dabei klärten Yvonne 
Breuer und Michaela Wölfel von 
der Präventions- und Suchtbe-
ratungsstelle Deggendorf die 
Viertklässler der Grundschulen 
Schöllnach und Außernzell über 
die Gefahren der „grenzenlosen 
Kommunikation“ im Netz auf.
Erstaunt stellten einige Viert-
klässler fest, wie weit sie bereits
in diese „grenzenlose Kommuni-
kation“ des Internets verstrickt
sind. Diskutiert wurden dabei 
verschiedene Fragen: Wie muss
man sich das Internet vorstel-
len? Was ist eine Email, eine 
App, ein Chat, ein Hacker oder 
was bedeutet es, wenn ich im 
Internet surfe? Und vor allem: 
Was ist erlaubt und was ist ver-
boten, wenn ich Programme wie 
beispielsweise WhatsApp nut-
ze? Welche Bedeutung hat die 
Altersfreigabe bei Computer-
spielen?
Die Schüler bekamen hilfreiche 
Verhaltensratschläge, wenn sie 
etwa von fremden Menschen auf 
dem Handy kontaktiert werden 
oder wie sie mit Kettenbriefen 
umgehen sollen.
Grundschule - Foto: Grundschule

„Paula 12 & Co“Schöllnach
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MEHR INFOS: 
WWW.BAUZENTRUM-SEGL.DE/JOBS

Bauen. Modernisieren. 

MACHEN.

Interesse geweckt?

Melden Sie sich persönlich bei uns oder schicken Sie Ihre Bewerbung 
an die unten genannte Adresse. Für eventuelle Fragen steht Ihnen 
Herr Rudolf Seidel gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie! 

Rudolf Seidel sen. · Waldstraße 10 · 94535 Eging am See
T (0 85 44) 95 91 130 · rudolf.seidel@bauzentrum-segl.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den Standort 

Eging am See ab sofort auf 450 €-Basis (m/w/d):

REINIGUNGS-
KRAFT

 Eging am See · Vilshofen · Hauzenberg · Waldkirchen · Regen · Pfarrkirchen · Bad Griesbach

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten

Österreichische Landweine ab 2,95 Euro / Liter
Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,50 Euro / Liter
Wir beliefern Feste jeder Art
-> Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!
-> Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!
Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

 

Riggerding/Oh 3 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-25792254
E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de



Traditionell findet der Buzerl- 
Cup am 01. Mai in Schöllnach 
statt. Insgesamt 26 Spielerinnen 
und Spieler meldeten sich für 
das Turnier an.
In der Altersklasse U 7 setzte 
sich Max Gimpl vom TC Aiden-
bach in zwei Sätzen gegen Jonas 
Galli vom TC Ittling durch. Den 
dritten Platz sicherte sich Emmi
Schwarz (Tennisfreunde Boden-
mais) vor Emily Svobodas (DJK 
TC Passau Grubweg). Lukas Rit-
ter vom TC Hengersberg sicher-
te sich den 5. Platz. Die weiteren
Plätze belegten Giovanna Erede 
vom TC GW Dingolfing vor De-
niz Hartinger und Jonas Bauer 
(beide TC Schöllnach).
Sebastian Hafner vom TC 
Abensberg siegte bei der Kon-
kurrenz U 8. Er setzte sich in 
einem spannenden Finale gegen
Luis Schwarz (TF Bodenmais) 
mit 15:12/14:15 und 15:11 durch. 
Rang 3 sicherte sich Phil Krä-
mer vom TC RW Landshut, der 
gegen Leonard Winner vom 
TC RW Passau gewann. Verena 
Fasching vom TC Schöllnach 
konnte sich den fünften Rang 
vor Paula Oeser (TF Bodenmais)
sichern. Annalena Stangl (TF 
Bodenmais) belegte den 7. Platz 
vor Raphael Stockinger (TC 

Schöllnach). Rang 9 ging an 
Adam Bauer (TC Schöllnach).
In der Konkurrenz U 10 standen
sich Niklas Schrinner vom TC 
RW Landshut und Laurine Al-
tenburger (TF Bodenmais) ge-
genüber. Niklas konnte das Fi-
nale mit einem 15:9 und 15:10 für 
sich entscheiden und gewann 
das Turnier. Im Spiel um Platz 
3 setzte sich Marius Stahl vom 
TC Schöllnach mit 15:5 und 
15:7 gegen Christina Fisch vom 
TC RW Deggendorf durch. Den 
vereinsinternen Vergleich im 
Spiel um Platz 5 entschied Pau-
la Schneider mit 15:10 und 15:9 
gegen Luca Köglmeier (beide 
TC GW Dingolfing) für sich. Das 
Spiel um Platz 6 gewann Valen-
tin Eder (TC Schöllnach) mit 
15:4 und 15:11 gegen Soo-Mi Kim 
vom TC RW Deggendorf.
Das Turnier verlief reibungslos 
und ohne größeren Wartezeiten. 
Die insgesamt 60 Spiele konnten
innerhalb von 5 ½ Stunden 
ausgetragen werden. Vorsitzen-
der Oliver Menacher dankte 
der Turnierleitung, die wieder 
Simon Wiesenberger und Mi-
chael Seidl übernahmen, den 
Schiedsrichtern und dem Ver-
sorgungsteam.
Oliver Menacher

26 Kinder bei Buzerl-Cup in SchöllnachDer kleine Timo hat stets ein Lächeln übrig

Geboren wurde:
Timo Stadler
18.05.2019, 09.59 Uhr
3200 Gramm, 52 Zentimeter
Eltern: Martha und Daniel Stadler, Schöllnach
Foto: Manu Stockinger

Wir freuen uns über jeden neuen Schöllnacher, den wir im Lindenblatt 
vorstellen dürfen. Dabei sind wir auf die Unterstützung der stolzen 
Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel angewiesen - schicken Sie uns ein 
Foto und ein paar Informationen, dann veröffentlichen wir gerne einen 
kleinen, kostenlosen Glückwunsch!
Selbstverständlich freuen wir uns auch, wenn in Schöllnach geheiratet 
wird - also immer her mit den schönen Fotos!
Kontakt: redaktion@sas-medien.de

16 herzlichen glückwunsch - vereinsnachrichten

Der TC Schöllnach e.V. veranstaltet am

27.07.2019

ein Gaudi-Doppel-Turnier für alle Vereine,
Stammtische, Firmen und Interessierte.

Das
2.  Schöllnacher Freizeit-Masters

beginnt am 
27.07.2019 um 09.00 Uhr

Die Doppel-Mannschaften geben sich einen Teamnamen. Bei 
Interesse kann ein Probetraining angeboten werden. Schläger 
können gestellt werden.

Zu gewinnen gibt es Sachpreise und einen Wanderpokal für die 
Gewinnermannschaft. Die Startgebühr beträgt 10 Euro je Team.

Anmeldung (bis spät. 20.07.2019) und nähere Informationen bei
Simon Wiesenberger  unter 0175-5650847 und
Oliver Menacher unter 0173-7262665 oder per Mail unter
menacheroliver@t-online.de

Eingeladen sind alle Mitglieder und Nichtmitglieder.

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald
Sozialstation Schöllnach
Bahnhofstraße 11 · 94508 Schöllnach
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Anke Schosser
09903/94080 · Telefax: 09903/942048
sozialstation.schoellnach@caritas-hengersberg.de

- Zulassung zu allen Kassen -

»Daheim fühlt

man sich

am wohlsten.«

Wir unterstützen Sie:

Vermittlung durch uns: Vermittlung weiterer Hilfsangebote:

Angebote von uns:

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Essen auf Rädern
Hausnotruf
Kurzzeitpflege

Hausfriseur
Medizinische Fußpflege

Für Sie Tag und Nacht erreichbar
Telefon: 09903/94080
Mobil: 0151/51270918

Caritas-Sozialstation
Schöllnach und Hengersberg

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen!



Nachdem die alte Vorstand-
schaft in der Frühjahrsver-
sammlung bestätigt wurde, ver-
anstaltete der TC Schöllnach ein 
Schnuppertraining, an dem acht 
Erwachsene teilnahmen.
Reinhold Schiller und Oliver 
Menacher zeigten den sport-
begeisterten Teilnehmern das 
Tennisspielen. Besonders schön 
ist, dass sich die Teilnehmer bis 
heute noch wöchentlich zum 
Training treffen.

Mit 14 Mannschaften beteiligt 
sich der TC Schöllnach heuer 
an der Verbandsrunde. Wäh-
rend alle anderen Mannschaf-
ten noch mitten in der Saison 

stecken, haben die Spieler der U 
8-Mannschaft bereits alle Mat-
ches gespielt.
Adam Bauer, Mannschaftsführer
Raphael Stockinger, Deniz Har-
tinger und Jonas Bauer spielten
ihre erste Saison. Der Trai-
ningsfleiß zahlte sich aus, denn 
die Jungs gewannen alle Spiele 
und wurden somit Meister ihrer 
Gruppe. Sie haben sich für das 
niederbayerische Finale in Er-
goldsbach qualifiziert.
Der TC Schöllnach gratuliert 
der Mannschaft sowie der Trai-
nerin Steffie Alfery und dem 
Trainer Christian Kandler zum
Erfolg.
Oliver Menacher - Fotos: TC

TC Schöllnach startet erfolgreich in die neue Saison

Am letzten Aprilwochenende 
hat der TC Schöllnach die bei-
den Qualifikationsturniere zum 
Midcourt-Cup abgehalten. Am 
Samstag konnten zehn Spie-
lerinnen und Spieler aus acht 
Vereinen bei der Konkurrenz U 
9 begrüßt werden. Am Sonntag 
wurde dann die Konkurrenz U 
11 auch mit zehn Teilnehmern 
ausgetragen.
In der Konkurrenz U9/männ-
lich wurden in zwei Dreiergrup-
pen die Halbfinalisten ermittelt. 
In Gruppe 1 setzten sich David
Svoboda vom DJK TC Passau 
Grubweg und Florian Sax vom 
TC RW Landshut durch. In 
Gruppe 2 machten Elias Hölzl 
vom TC RW Passau und Sebas-
tian Hafner vom TC Abensberg
das Halbfinale klar. Im ersten 
Halbfinale setzte sich David 
Svoboda mit 4:1 und 4:1 gegen 

Sebastian Hafner durch. Elias 
Hölzl gewann sein Halbfinale 
glatt mit 4:0 und 4:0 gegen Flo-
rian Sax.
In einem hochklassigen Finale 
gewann Elias Hölzl mit 4:1 und 
4:1 gegen David Svoboda. Im 
Spiel um Platz 3 hatte Sebastian 
Hafner mit 4:2 und 4:0 das bes-
sere Ende gegen Florian Sax für 
sich. Im Spiel um Platz 5 setz-
te sich Tim Friedrich vom TC 
Zwiesel mit 4:0 und 4:0 gegen 
Sebastian Helfer vom TC Abens-
berg durch.
Die Mädchenkonkurrenz bei 
U 9 wurde im Modus jede ge-
gen jede ausgetragen. Es siegte 
Emma Haller von den Tennis-
freunden Bodenmais, die alle 
Spiele gewinnen konnte. Nur ein 
Match verlor Hanna Stuhr vom 
TC Fürstenzell, die sich mit die-
ser Leistung den zweiten Platz 

sicherte. Hannah Göbl vom TC 
Pleinting sicherte sich den drit-
ten Rang vor Maja Gottwald 
vom TC Fürstenzell.
Am Sonntag meldeten sich bei 
den Konkurrenzen U 11/männ-
lich und U 11/weiblich jeweils 
fünf Spielerinnen und Spieler an, 
so dass jeweils im Modus jede/r 
gegen jede/r gespielt wurde.
Bei den Mädchen konnte Chris-
tina Maier vom TC Freyung alle 
Matches für sich entscheiden. 
Sie verbuchte den Turniersieg 
für sich. Rang 2 sicherte sich 
Marlene Niederländer vom gast-
gebenden TC Schöllnach, die 
drei Matches gewinnen konnte 
und sich erst im Match-Tie-
Break gegen Christina Maier ge-
schlagen geben musste. Hannah 
Göbl vom TC Pleinting konnte 
sich den dritten Platz erspielen. 
Lea-Sophie Friedricht vom TC 

Zwiesel wurde Vierte, Franzis-
ka Arbinger vom TC Schöllnach 
Fünfte.
Bei den Knaben wiederholte Da-
vid Svoboda seinen Vorjahrestri-
umph. Er gewann alle Spiele in 
zwei Sätzen. Zweiter wurde Ma-
ximilian Göbl vom TC Pleinting,
der nur dem Turniersieger un-
terlag. Simon Haidn vom TC 
Eging sicherte sich Rang 3 vor 
Tim Friedricht (TC Zwiesel) 
und Zeno Ispan (TC Schöll-
nach).
Zum Abschluss des Turniers 
ehrten die Turnierleiter Simon 
Wiesenberger und Michael Seidl
die Sieger. Vorsitzender Oliver 
Menacher dankte der Turnier-
leitung, den Schiedsrichtern, 
dem Versorgungsteam sowie 
den Eltern und Spielern für den 
fairen Umgang miteinander.
Oliver Menacher

Midcourt-Cup macht Station in Schöllnach
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Die Markträte besichtigten die-
ser Tage vor einer Sitzung die 
neue Schule auf der „Brunnlei-
ten“. Nachdem die Sonderschule
bereits in Betrieb genommen 
wurde, ist nun auch das Haus-
meisterhaus bezugsfertig. Das 
Volksschulgebäude, versicherte 
Bürgermeister Anton Dankes-
reiter, wird bis zum Herbst fer-
tig.
Dem Halbjahresbericht über 
die Abwicklung des Haushalts-
planes ließ sich entnehmen, daß 
sich die Verwaltung wieder ei-
ner gesunden Wirtschaftsfüh-
rung befleißigte. Die Gelder 
gingen bis jetzt gut ein. Die 
Ausgaben bewegen sich durch-
wegs unter dem Ansatz. Bis 
zum 30. Juni wurden 382.136 
DM eingenommen (Ansatz im 
Haushaltsplan 651.837). Ausge-
geben wurden 161.499 DM (An-
satz 651.837 DM). Im außeror-
dentlichen Haushalt wurden für 
Baulandbeschaffung 71.118 DM 
eingenommen und 104.899 DM 
ausgegeben (Ansatz 11.200 DM). 
Der Straßenbau Schöllnach- 
Arbing erforderte in diesem 
Jahr Ausgaben von 62.649 DM 
(Ansatz 185.000 DM). Für den 

Das war im Juli 1969 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Friedhof geht in Verwaltung des Marktes über

Schulhausneubau sind 1.136.945
DM angesetzt. Eingenommen 
wurden 724.945 DM, ausgege-
ben 219.845 DM. Der Wasser-
leitungsbau belastet den au-
ßerordentlichen Haushalt mit 
1.845.000 DM. Dafür wurden 
bisher 30.000 DM ausgegeben. 
Für die Friedhofserweiterung,
die noch nicht in Angriff genom-
men wurde, sind in diesem Jahr 
84.338 DM vorgesehen. In Ver-
bindung mit dem Halbjahresbe-
richt beantragte Michael Geier, 
die Teerung im Bebauungsge-
biet auszuschreiben. Wenn die 
Kosten feststehen, könne eine 
genaue Berechnung der Bau-

plätze erfolgen. Er drang weiter 
darauf, die Straßen unter allen 
Umständen im Frühjahr teeren 
zu lassen.
Der Bürgermeister antwortete, 
die Erfahrungen haben gezeigt, 
daß ein Bauplatz mit 20 Dezi-
malen im Höchstfall auf 11.000 
DM komme, und meinte, bei der 
noch immer anhaltenden Bau-
tätigkeit in den Schreineräckern 
sei es besser gewesen, nicht 
geteert zu haben. Es soll ver-
mieden werden, daß die Stra-
ßen später wieder aufgerissen 
werden und die Folgeschäden 
für immer sichtbar sind. Die 
Bundespost wolle im nächsten 

Jahr im Bebauungsgebiet Kabel 
verlegen. Nach Abschluß dieser 
Arbeiten könne dann geteert 
werden. Dann werde auch die 
letzte Erschließungsrate fällig, 
die sich auf etwa 3000 DM be-
laufen wird.
Über die Fernwasserleitung teil-
te der Bürgermeister mit, daß 
die Ausschreibungen in Kürze 
eingehen. Mit den dringenden 
Fällen müsse dann sofort be-
gonnen werden.
Eine weitere Anfrage Geiers be-
traf die Friedhofserweiterung. 
Für die Übernahme des Fried-
hofs durch die Marktgemeinde 
liege nun eine Mustersatzung 
vor, sagte der Bürgermeister. 
Die Übernahme konnte deshalb 
noch nicht erfolgen, weil man 
noch immer auf einen Vertrags-
entwurf von seiten der Kirche 
warte. Fritz Müller empfahl, 
dies dem Pfarramt mitzutei-
len, zumal Kaplan Schoßleitner 
sagte, daß Eile geboten sei. Mit 
einer Besichtigung der Friedhö-
fe in Deggendorf, Metten und 
Grafling sowie der Anschaf-
fung eines Friedhofwagens soll 
nun die Sache anlaufen.

Josef Drasch zum neuen Vorsitzenden gewählt
Bei der Generalversammlung 
des Sportvereins wurde der 
bisherige Jugendleiter Jo-
sef Drasch zum Vorsitzenden 
gewählt. Helmut Artmann, 
Vorstand der letzten Monate, 
verabschiedete sich bei dieser 
Gelegenheit wegen Versetzung
vom Verein. Eingangs gedach-
te die Versammlung des am 
gleichen Tag in Wiesbaden ver-
storbenen Ehrenvorsitzenden 
Josef Ludwig, der 15 Jahre die 
Geschicke des Vereins geleitet 
hatte.
Artmann betonte in seinem Re-
chenschaftsbericht, daß er wäh-
rend seines kurzen Wirkens (er 
übernahm vor einigen Monaten 
nach dem Rücktritt des 1. Vor-
sitzenden Liebl die Vereinsfüh-
rung), das ernten konnte, was in 
den vorhergegangen Jahren ge-
sät wurde. Die Leistungen der 
Fußballer und der Boxer seien 
nicht von ungefähr gekomm-
men. Eine gute Teamarbeit und 
hartes Training der Sportler 
hätten zum Erfolg geführt. In 
einem Ausmaß wie noch nie sei-
en deshalb Lob und Anerken-
nung am Platze.
Neben  dem Guten brachte 

Artmann auch Tadel hervor. 
So kritisierte er das Verhalten 
mancher Zuschauer. Manchmal 
wäre allerdings auch mehr Be-
herrschung bei den Spielern an-
gebracht. [...]
Georg Kammerer gab als Mann-
schaftsbetreuer Aufschluß über 
das Geschehen bei den Fußball-
mannschaften und Spartenlei-
ter Reinhold Baier berichtete 
über die Erfolge der Boxstaffel.
In geheimer Wahl gingen Josef 
Drasch als 1. Vorsitzender, Ge-
org Stetter als Stellvertreter 
(zuständig für Boxen) und Her-
mann Kreilinger als weiterer 
Stellvertreter (zuständig für 
Fußball) hervor. Neugewählt 
wurde außerdem Josef Biebl 
zum Jugendleiter. In ihren Äm-
tern wurden bestätigt: Geim als
Schriftführer, Lanzendorfer als 
Kassier, Norbert Pflug und Leo
Ebner als Schülerleiter, die bei-
den Vorstandstellvertreter als 
Mannschaftsbetreuer sowie der
Vereinsausschuß mit Friedhelm
Sonndorfer, Xaver Raith, Ferdi-
nand Birchinger, Fritz Müller, 
Heinrich Schwindl und Anton 
Liebl. [...]

Berggottesdienst unter dem Kreuz am Stoa

Bei strahlendem hochsommer-
lichen Wetter kamen heuer un-
gewöhnlich zahlreiche Besucher 
zum herkömmlichen Büchel-
steinerfest der Waldvereinssek-
tion Büchelstein. Den Berggot-
tesdienst unter dem Kreuz am 
Stoa zelebrierte Pfarrer Forster 
(Langfurth). In seiner Predigt 
gab der Priester dem Gleichnis 
vom Pharisäer und vom Zöllner 
eine lebensnahe Deutung. Als 
Pharisäer kennzeichnete er jene 
Menschen, die ein unmöglich zu 
erfüllendes Gesetz als Norm 
hinstellen, die den Zwang zur 
Heuchelei machen und die Liebe
töten, indem sie angebliche Wer-

ke der Liebe hinterher in Rech-
nung stellen. Der Zöllner aber 
sei ein Beweis aus dem Munde 
des Herrn, wie leicht es sei, den
versöhnlichen Gott durch eine 
kleine Weichenstellung in unse-
rem Herzen umzustimmen und 
mit ihm Frieden zu schließen.
Die humorvoll vorgetragenen 
Worte des jungen Priesters ka-
men bei den Gläubigen gut an. 
Der Männerchor aus Gratters-
dorf sang unter der Leitung 
von Chorregent Hans Funk die 
Waldlermesse.

zusammengestellt von sas-medien
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D´Eichenreuther feierten Jubiläum

Sitten, Gebräuche, gewisse Re-
dewendungen der Mundart, ty-
pisches Musik- und Liedgut sind 
Kulturgüter eines Landstriches, 
einer Region, die erhalten und 
an künftige Generationen wei-
tergegeben werden sollen.
„Es soll nicht dazu kommen, 
daß die Älteren sagen, ´Ja, so 
war es einmal´und die jüngere 
Generation nichts mehr davon 
weiß“, warnte stellvertretender 
Landrat und Schirmherr Micha-
el Geier in seiner Festrede zum 
25-jährigen Jubiläum des Hei-
mat- und Volkstrachtenvereins 
d´Eichenreuther Schöllnach.
In diesem Zusammenhang 
sprach er den bisherigen Vor-
sitzenden Schorsch Kammerer, 
Theo Obermüller, Anton Liebl 
sowie der jetzigen ersten Vorsit-
zenden Karin Ecker Dank und 
Anerkennung aus. 23 Mitglieder
und sieben Gründungsmitglie-
der erhielten beim Ehrenabend 
Ehrenzeichen und Urkunden.
Drei Tage lang stand der Markt
im Zeichen der Trachtler, die auf
ihre Gründerzeit zurückblick-
ten. Seit 25 Jahren sind die 
Eichenreuther Sänger in den 

Heimat- und Volkstrachtenver-
ein Schöllnach integriert. Sie 
feierten am Freitag separat und 
luden zum Festabend acht Gast-
chöre bzw. Musikgruppen in den 
Muckenthaler-Saal zum fröhli-
chen Singen und Muszieren ein.
Am Samstag traf sich die 
Trachtenfamilie mit Festgäs-
ten zu einer Andacht am Stein-
bruch an der Englfinger Straße, 
wo man zusammen mit Kaplan 
Lothar Zehrer der verstorbe-
nen Migtlieder gedachte. Zum 
Ehrenabend im Vereinslokal 
Schwarzkopf spielte die Eichen-
reuther Kapelle, zeigten Kinder-
tanz- und Tanzgruppe des Ju-
belvereins und des Patenvereins 

Ohetaler Hengersberg, was man 
unter echtem Volkstanz ver-
steht. Der Eichenreuther Män-
nerchor stand in nichts nach. [...]
Michael Geier sprach über alle 
Bereiche, in denen ein Verein 
wie der Heimat- und Volks-
trachtenverein seine Aufgaben 
hat. Trachtenvereine, wie man 
sie heute kennt, gab es vor dem 
Krieg nicht. Volkstanz wurde 
gerade in der Nachkiegszeit von 
der Katholischen Landjugend 
gepflegt. Noch heute müsse 
man den Gründungsvätern da-
für dankbar sein, daß sie nicht 
beim Stammtisch stehengeblie-
ben sind, sondern den heutigen 
Verein d´Eichenreuther gründe-

ten. [...]
Über 800 Menschen zogen am 
Sonntag nach Abholung der Fah-
nenmutter Rosa Wilhelm vom 
Vereinslokal Schwarzkopf über 
die Hochstraße zur Pfarrkirche: 
Dort zelebrierte Kaplan Lothar 
Zehrer den Festgottesdienst, 
den die Eichenreuther Sänger 
umrahmten. Fahnenschwingend 
ging es anschließend über die 
Iggensbacher Straße zurück zum 
Festzelt. Zum Festzug spielte 
die Blaskapelle Außernzell und 
zum Gartenfest am Nachmittag 
die Eginger Dorfmusikanten.

„Was du nicht kannst, kannst du lernen“ Spaghetti Bolognese mit Stäbchen

38 Schüler 
der Realschu-
le Schöllnach 
erhielten am 
Mittwoch in 
einer Feier-
stunde ihr 
Zeugnis der 
Mittleren Rei-
fe. Die Schule 
bot ihren Ab-
solventen als 
s t im mu n g s -
volles Rah-
menprogramm 
ein Potpourri bekannter Me-
lodien: Der Schulchor, die Blä-
ser- und die Akkordeongruppe 
intonierten zum Schulende 
Melodien von „One moment in 
time“ bis zu „I´m walking“.
Im besten Sinne nachdenkliche
Worte richtete Schulleiter Erich
Lorenczuk an seine Entlaßschü-
ler. Er erinnerte an ein Zitat 
des russischen Pädagogen An-
ton Makarenko: „Was du nicht 
kannst, kannst du lernen. 
Wenn es dir schwerfällt, wer-
den wir dir helfen. Aber wenn 
du nicht willst, werden wir dich 
zwingen.“
Voraussetzung für jedes Lernen 

sei tatsächlich, so Lorenczuk, 
„der Wille, die Bereitschaft, 
sich etwas abzuverlangen, auf 
Bequemlichkeiten zu verzichten 
und zielgerichtet zu handeln“. 
Nach dem „Tiger Rag“, den die 
Bläsergruppe spielte, über-
reichte Lorenzcuk den 38 Ent-
laßschülern ihre Zeugnisse. Mit 
Abstand Bester des Jahrgangs 
war Wolfgang Adam aus Alzen-
hof mit einem Notenschnit von 
1,35. Den zweitbesten Schnitt 
erreichte der Hengersberger 
Michael Haas mit 1,64, an der 
dritten Stelle rangierte Gerold 
Kiermeier aus Sattling mit 1,71.

125 Jahre wird die Freiwilli-
ge Feuerwehr Schöllnach im 
nächsten Jahr alt. Zur Feier 
braucht man eine Fahnenmut-
ter, deshalb ging die Wehr auf 
die Suche. Zum Fahnenmutter-
bitten machten sich Vorstand 
Gerhard Früchtl und Komman-
dant Josef Killinger zusammen 
mit den Wehrmännern, Ehren-
fahnenmutter Edeltraud Hopf 
und Bürgermeister Karl Bertl 
auf zu Elisabeth Hierbeck. Als 
die Männer bei der Schreinerei 
Hierbeck eintrafen, da war ih-
nen der Weg mit einem roten 
Band versperrt. Ein Stamperl 
hochprozentigen Schnaps muß-

ten sie in ihre Kehlen schütten.
Stellvertretender Kommandant
Manfred Endl jun. trug das 
Anliegen in Form eines lusti-
gen Gedichtleins vor. Doch Eli-
sabeth Hierbeck ließ sich nicht 
so schnell erweichen und ver-
schwand in der Küche: Spaghetti
Bolognese hatte sie gekocht, 
die vom Vorstand und Kom-
mandanten aufgegessen werden 
mußten. Dabei mußten sie sich 
mit Holzstäbchen gegenseitig 
füttern. Nachdem auch diese 
Hürde erfolgreich genommen 
war, freuten sich die Verant-
wortlichen über das Ja-Wort von 
Elisabeth Hierbeck.
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Sonnenwaldschützen feiern drei Meisterschaften
Jedes Jahr nach Abschluss der 
Wettkampfsaison laden die Son-
nenwaldschützen zur Mann-
schaftsfeier ins Vereinslokal 
Schwarzkopf ein. Damit bedankt 
sich der Verein bei allen Mann-
schaftsschützen für ihren Ein-
satz in der Saison 2018/2019.
Dass aus der Feier auch gleich 
eine dreifache Meisterfeier wur-
de, das hat man sich zum Sai-
sonstart nicht erträumt. In einer
kurzen Ansprache würdigte 
Schützenvorstand Uli Geier das
große Engagement seiner Schüt-
zen, waren doch wieder stolze 
sieben Mannschaften an den 
Rundenwettkämpfen beteiligt.

Sieben Siege für die Aufleger
Die Mannschaft um Hermann 
Blöchinger konnte nach neun 
Wettkämpfen die erste Meister-
schaft des Vereins in der Saison 
2018/2019 vorweisen. Aufgrund 
der kleinen Gruppe stand man 
sich nämlich dreimal gegen-
über und nicht wie üblich zwei-
mal. Aber auch das meisterten 
die drei Schützen mit Bravour. 
Punktgleich mit den Schloss-
bergschützen Winzer, aber mit 
einem besseren Ringschnitt 
von nur einem Ring, wurde es 
nochmal sehr eng. Zum Schluss 
jedoch zeigten unsere Aufleger 
die besseren Nerven - mit sieben 
Siegen und zwei Niederlagen 
eine starke Saison mit starken 
Ergebnissen.

Erste Meisterschaft
in der Bezirksliga
Auch die 1. Mannschaft lieferte 
sich spannende Wettkämpfe, bei
denen jeder Ring zählte. In der 
Bezirksliga Nord standen Geg-
ner wie Plattling, Haidenburg, 
Grafenau, Windberg und Wett-
zell auf dem Programm. Nach-
dem die ersten vier Wettkämpfe
mit drei Unentschieden und 

einer Niederlage durchwach-
sen waren, konnten wir uns in 
den darauffolgenden vier Wett-
kämpfen steigern. Punktgleich 
mit Plattling, aber mit einem 
Einzelpunkt mehr auf dem Kon-
to, musste ein Sieg gegen Platt-
ling her, um Platz eins auf der 
Tabelle zu halten, was uns zum 
Glück gelang. Im letzten Aus-
wärtskampf gegen Haidenburg 
reichte nun ein Einzelpunkt und
wir konnten die erste Meister-
schaft in der Bezirksliga feiern.
Die zweite Mannschaft der Luft-

pistolenschützen mit Mann-
schaftsführerin Claudia Zellner 
kann nach einem dritten Platz 
im letzten Jahr heuer wieder die 
Meisterschaft feiern. Mit vier 
Punkten Vorsprung und einem 
beachtlichen Schnitt von 1343 
Ringen haben wir mit unserer 
Lupi 2 den 3. Meister in den Rei-
hen der Sonnenwaldschützen. 
Nach dem ersten Kampf gegen 
Greising, der mit nur drei Rin-
gen Unterschied verloren ging, 
waren die vier nicht mehr zu 
halten. Sieben Siege in Serie wa-

ren die Antwort. Auch der um  
20 Ringe bessere Schnitt zeigt 
die Dominanz, die sie in dieser 
Gruppe an den Tag legten.
Mit Claudia ging auch in der 
Einzelwertung der erste Platz 
an Schöllnach, die mit einem 
Schnitt von 350 Ringen die Ta-
belle in der A-Klasse Gruppe 1
anführt.
Ulrich Geier - Fotos: Schützen

INFO:
Will jemand unsere erfolgreichen
Mannschaften unterstützen?
Jeden Freitag trainiert ab 18 Uhr
die Jugend und anschließend die
Erwachsenen auf modernsten
elektronischen Schießständen.
Selbstverständlich kann man
auch einfach mal unter fachmän-
nischer Anleitung probieren.

Am 28./29. September fahren
die Sonnenwaldschützen nach
Ramsau ins Dachsteingebirge. Es
sind noch ein paar Plätze – auch
für Nichtmitglieder – frei. Nähere
Informationen unter www.son-
nenwaldschuetzen.de

Sieben Mannschaften der Sonnenwaldschützen waren an den Rundenwettkämpfen beteiligt.

Die Mannschaft Auflage 1 mit Hermann Blöchinger 
(v.l.), Resi Blöchinger und Alois Schwarzkopf.

Die Mannschaft LP 2 mit Helmut Eder, Claudia 
Zellner und Anton Groll.

Die Mannschaft LG 1 mit Andreas Murr, Ralf Zellner, Anna Lisa Stra-
ßer und Daniel Stingl.
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Die Volksbank Raiffeisenbank 
Vilshofen unterstützt die Verei-
ne in ihrem Einzugsgebiet.

1000 Euro für
Sonnwald-Wanderfreunde
1000 Euro überreichte Markus 
Hausinger, Leiter der Geschäfts-
stelle Schöllnach, kürzlich als 
Spende an Monika Habermann 
und Alfons Scheungrab vom 
Vorstand der Sonnenwald-Wan-
derfreunde. Das Geld stammt 
aus dem Gewinnsparfonds. „Mir
imponiert, wie sehr sich der 
Verein engagiert“, sagte Markus 
Hausinger: Die Spende sei ein 
kleiner Dank und ein Beitrag 
zur Instandhaltung der Wander-

wege, aber auch für den Einsatz 
zum Beispiel bei der Kröten-
wanderung.

1000 Euro für
die Jugendarbeit
Auch die Sportvereine im Kun-
deneinzugsgebiet haben finanzi-
elle Unterstützung bekommen: 
Insgesamt 1000 Euro durften 
die Verantwortlichen von SV 
Schöllnach, 1. FC Poppenberg, 
FC Handlab-Iggensbach und BC 
Außernzell entgegennehmen. 
„Damit wollen wir gezielt die 
Jugendarbeit unterstützen“,
sagte Markus Hausinger.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Volksbank Raiffeisenbank Vilshofen spendet für Wanderfreunde und Sportvereine

Markus Hausinger (M.) mit Manfred Emberger (v.l.) und Thomas Fehrer (beide FC 
Handlab-Iggensbach), Ralf Aulinger (SVS) und Thomas Ritzinger (BC Außernzell).

Markus Hausinger (v.l.) mit Kristina Gründinger
und Willi Diedrich (beide 1. FC Poppenberg).
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Bürozeiten: Schosserweg 9

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Spiel, Spaß und gute Unterhaltung!

Spielothek / Sportbar

Schöllnach

Auf ihren Besuch freut 
sich das Spielothek-Team!

Marktplatz 8
Tel.  09903 | 201509



Erinnerungen austauschen beim Klassentreffen

Aktionswoche „Zuhause daheim“: Bericht von den Aktionen des Sozialamts
Die vom Landkreis Deggendorf 
initiierte Veranstaltungsreihe 
im Zuge der Aktionswoche „Zu 
Hause daheim“ des Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales ist auf ein 
reges Interesse gestoßen.
Eröffnet wurde die Veranstal-
tungsfolge durch den Sachvor-
trag von Dr. med. Jörg Cuno zum
Thema „Spezialisierte ambu-
lante Palliativversorgung, kurz 
SAPV – eine multidisziplinäre 
Herausforderung“. Wie sich in 
der Diskussion herausstellte, 
ist diese neue Einrichtung, ein 
Tochterunternehmen des Do-
nau-Isar-Klinikums, noch nicht
allen bekannt.

Marianne Simmerl von der 
Fachstelle für pflegende Ange-
hörige informierte zum Thema 
„Betreuung und Pflege daheim 
– Vorstellung der unterschied-
lichen Unterstützungsangebote 
und Hilfen im Landkreis, Infor-
mationen zu den Leistungen der
Pflegeversicherung“. Im Mittel-
punkt stand die Notwendigkeit 
eines qualifizierten Gutachtens. 
Aus diesem lassen sich finanzi-
elle Unterstützungen wie Pfle-
gegeld und Pflegesachleistungen
ableiten. Nicht zu vergessen sind
in diesem Zusammenhang auch
die vorhandenen Hilfsmöglich-
keiten, wie Kurzzeit- und Ver-
hinderungspflege. Unterstüt-

Zum neunten Klassentreffen 
haben Hermann Blöchinger, 
Eduard Ebner und Roswitha Os-
wald die Ehemaligen des Jahr-
gangs 1944 eingeladen. Knapp 
ein Dutzend Ehemaliger kam 
zum Wiedersehen ins Gasthaus 
Schwarzkopf. Vor dem geselli-
gen Beisammensein zelebrier-
te Pfarrer i.R. Eberhard Eibl 
(zuletzt in Aicha v.W.) in der 
Pfarrkirche zum Gedenken an 
die Verstorbenen einen Gottes-
dienst. Natürlich gab es nach 
fünf Jahren wieder allerhand zu 
erzählen.
Das Bild zeigt die Teilnehmer 
(hi.v.l.): Franz Tucheck, Eber-
hard Eibl, Waltraud Büttner, Er-
win Huber, Eduard Ebner und 
Helmut Rinderer sowie, sitzen-
den v.l., Hermann Blöchinger, 
Irma Hilgart, Roswitha Oswald, 
Egon Gschwendtner und Helga 
Renner.
Reinhold Baier - Foto: Baier

zung gibt es u.a. auch für die 
Finanzierung von Hilfsmitteln, 
wie z.B. Bettschutzeinlagen, 
Einmalhandschuhe und Desin-
fektionsmittel. Die Referentin 
wies darauf hin, dass die Fach-
stelle für pflegende Angehörige, 
Caritas Deggendorf, für jeden 
Ratsuchenden zur Verfügung 
steht (Deggendorf, Pferdemarkt
20, Tel. 0991/3897-14/-35).
Michael Döschl vom BRK-
Kreisverband Deggendorf 
im BRK-Josefsheim Plattling 
referierte über „Wohn- und 
Unte stützungsangebote für 
ein selbstbestimmtes Leben 
im Alter“. Er erläuterte auch 
das in den letzten Jahren sehr 

ausgeweitete Angebot an nie-
derschwelligen örtlichen Un-
terstützungsangeboten - vom 
Notruf über die Tages-, Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege 
bis hin zu Altenwohnheimen, 
oder Vollzeitpflege in Senioren- 
und Pflegeheimen.
Die Veranstaltungsreihe wurde 
im Haus Maria Schutz abge-
schlossen. Dort stellte Monika 
Pilsl das Konzept dieser Ein-
richtung in Handlab vor, das 
sich auf ein sicheres Wohnen 
entsprechend den altersspezifi-
schen Bedürfnissen mit sozialer 
Betreuung, hauswirtschaftlicher 
Hilfe und Pflege stützt.
Landkreis Deggendorf
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Einen sehr schönen Tag hatten 
zehn Mitglieder des Radfahrer-
vereins bei ihrem Vatertagsaus-
flug. Über Iggensbach und Hof-
kirchen ging es nach Vilshofen 
zum Flugplatzstüberl. Nach dem
Mittagessen führte die gesellige 
Tour über Pleinting und Kün-
zing nach Osterhofen, wo die 
Radler in der wärmenden Sonne 
noch eine Kaffeepause einleg-
ten. Über Winzer und Manzing 
kehrten die Radler nach 65 Kilo-
metern wieder gut gelaunt nach 
Schöllnach zurück.
Volker Kottwitz - Foto: Kottwitz

Vatertagsradtour des Radfahrervereins

Tagestour durchs Dingolfinger Land
Eine abwechslungsreiche Tour 
hatten 28 Teilnehmer auf dem 
Radweg der „versunkenen 
Schlösser“ im Landkreis Dingol-
fing. Los ging es nach der Anrei-
se im Bus mit Radanhänger in 
Ganacker nach Usterling zum 
wachsenden Felsen, der mit fast 
40 Metern Länge und fünf Me-
tern Höhe die größte steinerne 
Rinne in Deutschland ist. Nach 
einer Kaffeepause in einem am 
Isarradweg bei Mamming ge-

legenen Biergarten führte die 
Strecke weiter über Dingolfing, 
Schloss Tunzenberg, Thürnt-
henning nach Pilsting. In einem 
gemütlichen Biergarten ließen 
die Radler die von 1. Vorsitzen-
den Volker Kottwitz organisier-
te 65 km lange Tour in geselliger 
Runde, bei der auch Ehrenpräsi-
dent Xaver Raith dabei war, aus-
klingen, bevor es mit dem Bus 
zurück nach Schöllnach ging.
Volker Kottwitz - Foto: Kottwitz

Auch im Sommer warten aufre-
gende Attraktionen sowie span-
nende Events auf die Gäste von
Deutschlands größtem Freizeit-
park. Ein Überblick:

19. Mai – 08. September:
Immer wieder sonntags
Stefan Mross präsentiert die be-
liebte Live-Sendung im Ersten.

28. Juni – 06. September (frei-
tags): After Park Lounge
Party-Musik, coole Drinks und 
leckere Snacks: Ab 20 Uhr wird 
bei abendlicher Atmosphäre in 
Island gefeiert.

13. - 14. Juli:
Französisches Fest
Vive la France: Ein Stück Frank-
reich und Elsass mitten im Eu-
ropa-Park - mit Sonderaktionen 
sowie Tanzaufführungen rund 
um die Wasserfontänen-Show 
„Fraternité“.

20. Juli: Hansgrohe Kinderfest
Große Kinder-Sommerparty im
„Lítill Island – Hansgrohe Kin-
derwasserwelt“ im Themenbe-
reich Island.

20. Juli: Sommernachtsparty
Tolle Live-Acts und grandiose 
Shows, fast alle Attraktionen 
haben bis Mitternacht geöffnet 
und als Höhepunkt gibt es ein 
fantastisches Feuerwerk.

20. Juli - 08. September:
Sandskulpturen in Perfektion
Beeindruckende Kunstwerke 
aus Sand erwecken neben der 
Tiroler Wildwasserbahn die 
Welt von Rulantica zum Leben.

27. Juli - 18. August:
African Food Festival
Die südafrikanische Spitzen-
köchin Anita Roux lässt die 
Besucher im Restaurant „Spi-
ces - Küchen der Welt“ die ab-
wechslungsreiche Küche ihres 
Kontinents erleben.

27. Juli - 10. September:
Rulantica Beach Club
Lounge-Musik und coole Cock-
tails - ein Vorgeschmack auf die
neue Wasserwelt Rulantica. Der
Rulantica Beach Club im portu-
giesischen Themenbereich ist
täglich ab 14 Uhr geöffnet.
sas-medien

Sommerspaß im Europa-Park Rust
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•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes *nach Ankündigung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse



Gute Unterhaltung im „Hotel Nirwana“
Am Ende plaudern die Schüler 
aus dem Nähkästchen. „Wenn es 
bei den Proben zu wild zugegan-
gen ist, haben wir uns hingestellt 
und uns 30 Sekunden einfach 
nur angelächelt. Wir haben zwar 
ausgesehen wie Psychopathen, 
aber danach gings wieder.“ Das 
war wohl die richtige Vorbe-
reitung für ein Theaterstück, in 
dem verrückte Hotelgäste und 
Ärzte sowie therapiebedürfti-
ge Vampire und Werwölfe die 
Hauptrolle spielen: „Hotel Nir-
wana“ hieß das Stück, zu dem 
die Theatergruppe der Real-
schule Schöllnach eingeladen
hatte.

Nervenheilanstalt für
hartnäckige Fälle
Das „Hotel Nirwana“ ist ein 
merkwürdiges Etablissement. 
Das muss Opa (gespielt von Jo-
sefa Hierbeck, 9a) feststellen, 
den seine Tochter (Alina Trost) 
und der Schwiegersohn (Fe-
lix Große) dort abliefern - sehr 
zum Bedauern von Enkelin Maja 
(Miriam Sagmeister). Tatsäch-
lich handelt es sich bei dem Ho-
tel um eine Nervenheilanstalt 
für besonders hartnäckige Fälle. 
So leben dort neben Opa auch 
Frau Schöller (Daniela Acher, 
10e), die an einer merkwürdigen 
Sprachstörung leidet, General 
von Bäuml (Paula Seidl, 10a), der 
noch nicht gemerkt hat, dass er 
längst im Ruhestand ist, Frau 
Parawan (Lea Kreipl, 10a), die 
unter Verfolgungswahn leidet, 
die von Fressgier geplagte Frau 
Krümel (Nina Killinger, 10 c) 
und die englische Patientin (Ra-
chel Lawrinenko, 7c).
Die Ärzte und Krankenschwes-
tern sind nicht weniger seltsam: 
„Wir sind Götter“, verkündet Dr.
Alban (Gabriel Gisbrecht, 10a) 
selbstzufrieden. Doch einige von 
ihnen haben ein Geheimnis: Dr. 

Jekyll (Tina Kölbl, 9c) und Dr. 
Hyde (Milena Lorenz, 9c) ent-
puppen sich als wahnsinnige 
Forscher, die mittels Blutproben 
von ihren Patienten die Existenz 
von Vampiren und Werwölfen 
beweisen wollen.
Genau das wollen Dr. Alban und 
Dr. Acula (Anastasia Praml, 9c) 
verhindern – die beiden sind 
ein Werwolf und ein Vampir, die 
sich aus ihrem blutrünstigen Da-
sein zurückgezogen haben und 
inkognito bleiben möchten. 
Überrascht von den Aktivitäten 
der Forscher sind am Schluss Dr. 
Brinkmann (Annalena Paulik, 
9c) und Dr. Cullen (Emelie Lau-
mer, 8c) sowie die etwas naiven
Krankenschwestern „Sister 
Morphine“ (Alexandra Zitzels-
berger (8c), Oberschwester Hil-
degard (Luna Baier, 8c), Schwes-
ter Heidi (Helena Schubert, 8c) 
und Schwester Erni (Lea Schön,
5a).

Nachts gehen
seltsame Dinge vor
Nachts gehen seltsame Dinge 
vor im „Hotel Nirwana“: Vampi-
re und Werwölfe suchen die Ho-
telgäste heim, saugen sie aus und
knabbern sie an. Dabei geben 

sich die jeweiligen Anführer, 
Chief O´Brian (Rachel Lawri-
nenko) bei den Vampiren und 
Beowulf (Lucas Memminger, 
10e) bei den Werwölfen solche 
Mühe, sie zu Vegetariern zu er-
ziehen.
Doch die Vampire um Draufgän-
ger Edward (Felix Große, 9d) 
und die verliebte Bella (Luzia 
Altmann, 8c) versuchen sogar 
beim Blutspendetermin, an die 
rote Flüssigkeit zu kommen. Jas-
per (Maxim Löprich, 7a), Vik-
toria (Alina Trost (9c), Balbina 
(Miriam Sagmeister, 6a), Leon 
(David Hullin, 8c) und Mafalda 
(Luna Baier) lassen sich aber 
am Ende überzeugen, sich im 
„Hotel Nirwana“ in Therapie zu 
begeben.
Auch Beowulfs Rudel mit Jakob
(Gabriel Gisbert), Bello (Aris 
Osiander, 6a), Rocco (Kathari-
na Murr, 8b) und Struppi (Anna 
Tiefenböck, 8c) will im Hotel 
therapiert werden. Das Ziel ist 
es, Vegetarier zu werden. Ob-
wohl: „Gibt’s wenigstens ein 
Stück Leberkäse?“
Den gabs in der Pause – die 
Schüler des Schülercafés Tin-
tenklecks und der SMV mit den 
Lehrerinnen Sabine Rauch und

Sandra Denk-Uhrmann boten 
Getränke und Sandwiches an. 
Die Schulband unter der Leitung
von Peter Ritzinger unterhielt 
die Zuschauer mit einigen 
Songs.

Applaus für Schauspieler,
Schulband und Technik
Die jungen Schauspieler be-
herrschten nicht nur ihre Rollen
bestens, sondern hatten auch 
dazwischen drin viel zu tun: 
Zwischen den Szenen wurden 
Kulissen getauscht, Stühle und 
Tische auf die Bühne und wie-
der hinuntergeschleppt und 
Kostüme gewechselt. Unter-
stützt wurden die Schauspieler 
vom Technikteam mit Marcel 
Schreder (9a), Jonas Holz (8b), 
Jakob Seidl (9a), Dominik Bauer 
(9d), Julia Doppelhammer (8c), 
Mariella Emlinger (8a), Maximi-
lian Niedermeier (10a), Andreas 
Leimeister (10a) und Gabriel 
Eder (10a) unter der Leitung 
von Lehrer Georg Wötzel. Das 
Bühnenbild fertigte die Klasse 
6e im Rahmen des Kunstunter-
richts an.
sas-medien - Foto: sas-medien
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isa Bella von Kopf bis Fuß mit Herz

Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger • Dörflerweg 9 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-2426
Angebote und Infos unter www.massage-isabella.jimdo.com

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

Ihr Handwerker-Service in Schöllnach

Peter Wagnerbauer • Tel. 0151-72621835

kleinere Schreinerarbeiten • Fenster & Türen einstellen • Umzüge

Möbel Auf-/Ab- und Umbau • Silikonarbeiten • Arbeiten rund ums Haus



Bei diesem Polter ist die stabile 
Lagerung der oberen Stämme 
fraglich. Hoffentlich wird es 
bald geräumt.

Holzpolter an
Wanderwegen

Holzpolter an Wanderwegen 
sind sehr sorgfältig und stabil 
zu errichten. Kinder in Wander-
gruppen sehen in den Poltern 
willkommene Klettergelegen-
heiten. Auch wenn die Eltern 
die Aufsichtspflicht über die 
Kleinen haben, können „Klet-
terausflüge“ auf die Holzpolter 
nicht immer verhindert werden.
Auch im Arbeitsleben fordert 
die Unfallverhütungsvorschrift 
VSG 2.2 (Vorschrift für Sicher-
heit und Gesundheitsschutz) 
„Lagerstätten“, dass Feststoffe 
sicher gelagert werden müssen.
Dazu gehören auch Holzpolter.
Fritz Allinger - Foto: SVLFG

Der 1. FC Poppenberg hat ge-
meinsam mit den Kindern des 
Vereins eine Maiandacht veran-
staltet.
Zusammen mit Kaplan Pater 
Justin Augustin gedachte man 
der verstorbenen Mitglieder 
des Vereins. Die Kinder lasen 
Fürbitten und mit gemeinsamen 
Marienliedern wurde eine feier-
liche Andacht gestaltet.
Dafür möchten wir uns bei Kap-
lan Justin und bei allen Mitwir-
kenden recht herzlich bedanken.
Kristina Gründinger - Foto: FCP

Maiandacht mit vielen Kindern

FC Poppenberg freut sich über neue Trainingsanzüge

Die 1. und 2. Mannschaft so-
wie der komplette Jugendbe-
reich präsentieren voller Stolz 
die neuen Trainingsanzüge. 
Wir dürfen uns recht herzlich 
bedanken bei der Firma Ur-

mann Automatisierungstechnik 
Gmbh, Eder Bau GmbH, VR Ge-
noBank DonauWald eG sowie 
bei der Linden Apotheke und bei
Martin Pfeffer sen. und jun. (die
leider beim Fototermin verhin-

dert waren).
FC-Vorsitzender Willi Diedrich 
bedankte sich nochmals bei al-
len Sponsoren für ihr tolles En-
gagement.
Kristina Gründinger - Foto: FCP
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Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen:

Am 10.08. bleibt unser Hofladen daheim geschlossen und
am 24.08. haben wir Betriebsurlaub (kein Markt und kein Hofladen).

29.06. · 13.07. · 27.07. · 10.08. · 17.08. 

Bitte beachten:



Der 1. FC Poppenberg ist nach 
einem Jahr wieder zurück in 
der Kreisklasse. Durch einen 
2:0-Derbysieg in Schwanenkir-
chen sicherte sich der 1. FC die 
Meisterschaft in der A-Klasse 
Eging. Kein Mensch konnte es so

richtig glauben, da wir bis zwei 
Spieltage vor Schluss nur auf 
Platz 3 standen, erst nach dem 
Derbysieg in der Vorwoche ge-
gen den SV Schöllnach, den wir 
mit 5:3 besiegten, war der 1. FCP 
an der Spitze.

Es wurde sogar noch besser: Die
Poppenberger wurden „Doppel-
meister“. „Dies hat es noch nie 
gegeben, ich bin sehr stolz auf 
unsere Jungs“, sagt 1. Vorsitzen-
der Willi Diedrich. Die 2. Mann-
schaft erspielte ebenso die Meis-

terschaft in Schwanenkirchen, 
wo sie mit 2:0 vom Platz ging.
Die Doppelmeisterschaft geht in 
die Vereinsgeschichte ein. Das 
wurde tagelang erst mal so rich-
tig gefeiert.
Kristina Gründinger - Foto: FCP

Mission erfüllt - Aufstieg in die Kreisklasse
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Öffnungszeiten Ausstellung = Öffnungszeiten Raiffeisenmarkt

Beratung und Verkauf nach telefonischer Vereinbarung:
Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach!

BODENBELÄGE
&

TÜREN

seit 1999

professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229



Frühlingssportfest in Passau
Familienfeier – die Kinder hel-
fen mit. Sie servieren Getränke, 
Kuchen und Früchte. Später, im 
Gasthaus, erzählen die Groß-
eltern: „Ja, die Enkelin und der 
Enkel (9 Jahre) helfen schon 
fleißig mit.“ Der Neunjähri-
ge hört mit: „Ja, ich fahr auch 
schon selbst mit dem Gabelstap-
ler!“ „Aber nur auf dem Schoß 
von der Mama“, meint der Opa. 
„Nein, alleine – sonst wär es ja 
langweilig“, kontert der Bub.
Als Gast auf der Familienfeier 
fühlt sich der unwohl, der werk-
tags Kollegen zu Unfällen raus-
schicken muss, wo Kinder mit 
Maschinen verunglückt sind.
Ja, Kinder dürfen arbeiten, zum 
Beispiel Gäste bewirten. Nein, 
Kinder dürfen keine Maschinen 
bedienen und schon gar keine 
Fahrzeuge fahren. Stapler und 
Hoflader und Traktoren sind 
die gefährlichsten Fahrzeuge. 
Kinder kommen unter die Räder 
und unter die Maschinen. Das 
darf nicht sein.
Die landwirtschaftliche Berufs-
genossenschaft berät zur Kin-
dersicherheit auf Bauernhöfen 
und in Forst- und Gartenbau-
Betrieben (Dagmar Kühl, Lands-
hut, 0561/785-13631.
Fritz Allinger, SVLFG

Kinder dürfen arbeiten

Ein Titel und drei Stockerlplätze

Bezirksmeisterschaften
Blockwettkämpfe 11.05.2019
Am 11. Mai fuhr Trainer Firlej 
mit Naomi Scheingraber und 
Änne Rothe nach Landshut zu 
den Bezirksmeisterschaften im 
Blockwettkampf. Beide Mäd-
chen starteten für die U14 im 
Block „Lauf“, der sich aus fünf 
Disziplinen zusammensetzt: 
75m – 60m Hürden – Weit-
sprung – Ballwurf – 800m. Änne
erreichte mit 1933 Punkten den 
3. Platz, womit sie nicht einmal 
10 Punkte vom 2. Platz entfernt 
war. Naomi landete mit 1809 
Punkten auf dem 4. Platz.

Bezirksmeisterschaften
Einzelwettkämpfe 25.05.
Auch bei den niederbayerischen 
Einzelwettkämpfen am 25./26. 

Mai in Plattling nahmen die 
Schöllnacher teil. Besonders 
muss Änne Rothe (W12) gelobt 
werden, die sich über die 800m 
den niederbayerischen Titel in 
einer Zeit von 2:47,49 min hol-
te. Bei den 13-jährigen Mäd-
chen starteten Verena Eder und 
Emily Huber. Beide zeigten gute 
Leistungen über die 75m, über 
die 60m Hürden und im Weit-
sprung. Doch im Kugelstoßen 
(6,73m) und im Hochsprung 
(1,30m) erreichte Emily jeweils 
den Bronzerang und durfte auf 
das Trepperl steigen. In der 
Altersklasse weibliche Jugend 
U18 lief Ida Rothe die 800m in 
2:46,97 min und landete damit 
auf dem 5. Platz.
Laura-Sophie Schiller - Foto: SV

(1,33m) heraus. In der weibliche 
Jugend U18 erkämpfte sich Ida 
Rothe den 3. Platz im 1000m 
Lauf (3:36,45min) und Jessica 
Eder einen 5. Platz im Hoch-
sprung (1,25m). Jacob Rothe 
durfte bei den M14 mit ei-
nem 2. Platz über die 1000m 
(3:37,91min) und einem 3. Platz 
über die 100m (16,89s) nach 
Hause gehen. 
Zum Schluss versuchte sich Oli-
ver Zeno Ispan noch am Speer-
werfen und katapultierte sich 
mit 21,45m auf den
1. Rang der M12.
Laura-Sophie Schiller - Fotos: SV

Das Frühlingssportfest im Drei-
flüssestadion besuchen die 
Schöllnacher Leichtathleten 
schon seit Jahren. Dieses Mal 
fand es am 01. Mai statt.

Erfolg in vier Disziplinen
Im Bereich der Kinderleicht-
athletik mussten vier Diszipli-
nen bewältigt werden: 30- bzw. 
40m- Hindernissprintstaffel, 
Additionsweitsprung, Medizin-
ballstoßen und eine Biathlon-
staffel. Dabei traten die Kinder 
in Teams an, in denen sie mit 
ihren Einzelleistungen Punkte 
für das Team sammelten. Pau-
line Rimböck, Marlene Nieder-
länder, Oliver Zeno Ispan und 
Sophia Huber erreichten in der 
Altersklasse U12 den 9. Rang. Bei
den U10 waren krankheitsbe-
dingt nur drei Kinder für Schöll-
nach am Start. Obwohl sie in der 
Unterzahl waren, holten sich 
Elina Kufner, Franz Rimböck 
und Juliane Kastl in der Sprint-
staffel den 1. Platz und landeten
damit in der Gesamtwertung auf
dem 6. Platz.

Gute Plätze für U14
Ab der Altersklasse U14 nehmen
die Athleten an den klassischen 
Disziplinen teil. Bei den Mäd-

chen W12 starteten Änne Rothe, 
Naomi Scheingraber und Ka-
tharina Eder. Änne konnte mit 
einem 1. Platz über die 1000m 
(3:27,70min) und einem 3. Platz 
im Hürdenlauf (11,78s) und Nao-
mi mit einem 2. Platz über die 
1000m (3:40,89s) und einem 4. 
Platz über die 75m (11,47s) glän-
zen. Katharina Eder lief in ihrem 
ersten Rennen über die 1000m 
auf einen guten 5. Platz (4:28,15 
min). Die W13 vertraten Verena 
Eder und Emily Huber. Dabei 
stach Emily Huber mit zwei 1. 
Platz über die Hürden (11,53s) 
und im Kugelstoßen (7,20m) und 
einem 2. Platz im Hochsprung 
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Qualität und Service

Ergebnis: „Gut“

Emminger Str. 7 . 94508 Schöllnach . E-Mail kfz-hartl@t-online.de
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Schöllnacherinnen blicken auf ein bewegtes Frauenbund-Jahr zurück
Mit einer Maiandacht haben 
die Mitglieder des Schöllnacher 
Frauenbunds ihre Jahreshaupt-
versammlung eingeleitet. Ge-
meinsam erinnerte man sich an 
verschiedene Stationen aus dem 
Leben Marias. Die Sprecherin-
nen Lisa Haider, Maria Feilmei-
er, Lydia Schiller und Bettina 
Hierbeck versuchten sich mit 
fiktiven Briefen, die Maria an 
ihre Verwandte Elisabeth ge-
schrieben haben könnte, in die 
Situation der jungen Mutter hi-
neinzuversetzen.

Ehrennadeln für die
Gründungsmitglieder
Die Gründungsmitglieder Hed-
wig Hierbeck, Anni Liebl und 
Maria Schedlbauer wurden je-
weils für sechzigjährige Mit-
gliedschaft geehrt. Sie erhielten
für ihre langjährige Treue und 
ihr Engagement Blumen, eine 
Urkunde und eine goldene An-
stecknadel mit dem Frauen-
bund-Emblem von der Vorsit-
zenden Sandra Menacher.
Nach der Maiandacht begann 
der gemütliche Teil in der „Piz-
zeria Toscana“. Dazu war auch 
Pfarrer Dominik Flür gekom-
men, der mit einem Verweis auf 
die heilige Maria Magdalena, 
der eine große Rolle in der Pas-
sionsgeschichte zuteil wird, den 
Frauen herzlich für ihr Engage-
ment in der Pfarrei dankte.

Rückblick auf ein
sehr aktives Jahr
Im Anschluss folgte der Bericht
der Schriftführerin Lydia Schil-
ler. Der Frauenbund war 2018 
sehr aktiv: Neben der Teilnahme
an kirchlichen Veranstaltun-
gen standen unter anderem 
ein Kochkurs, ein „Wellness-
Schnuppertag“, ein Vortrag zum 
Thema „Wem gehört mein Face-
book-Nachlass“ und das regel-

mäßige Fitnesstraining mit Lisa 
Haider auf dem Programm. Das 
Ferienprogramm bot den Kin-
dern viel Spaß und Abwechslung
in den Sommerferien.
Wenn nicht gerade Ferien sind, 
können sich die Kinder beim 
Tanzen auspowern. Je nach Al-
ter proben die Kinder und Ju-
gendlichen bei den Mini-, den 
Teenie-, oder den Flying Saints 
unter der Leitung von Maria 
Feilmeier, Regina Wandinger 
und Sybille Prasch-Osiander 
moderne Hip-Hop-Choreogra-
fien.
Auch für die ganz Kleinen hat 
der Frauenbund etwas zu bieten.
In den drei Eltern-Kind- Grup-
pen treffen sich die insgesamt 
36 Mütter, um mit ihrem Nach-

wuchs zu basteln, zu spielen, 
sich über den Erziehungsalltag
auszutauschen und um kleine 
religiöse Feste zu feiern.
Ein Highlight war die Feier 
zum 30-jährigen Bestehen der 
Mutter-Kind-Gruppe, bei der 
auch der neu gestaltete „MuKi-
Raum“ eingeweiht wurde.
Sieben neue Mitglieder konnte 
der Frauenbund 2018 hinzuge-
winnen: Sybille Prasch-Osian-
der, Juliana Zajonc, Roswitha 
Brandl, Nicole Jacob, Stefanie 
Geier, Angie Döring und Sandra 
Hierbeck.
„In einem Verein, der schon 
so lange besteht, darf man die 
langjährigen, treuen Mitglieder 
nicht vergessen“, sagte Sandra 
Menacher. Sie überreichte Mar-

tha Hartl für 50 Jahre Mitglied-
schaft eine Ehrennadel in Gold 
und eine Urkunde. Um eine 
Nadel in Silber machten sich 
Magarete Baumgärtel, Maria 
Kämpf und Christine Punzmann 
verdient, die dem Schöllnacher 
Frauenbund 40 Jahre treu sind. 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Irene Zacher geehrt.
Den Ehrungen folgte der Bericht
der Schatzmeisterin Lisa Haider,
die ihre Aufgabe gewissenhaft 
erledigte, wie die Kassenprüfe-
rinnen Andrea Eder und Elfi Za-
cher bestätigten.

Dank Pfarrer: Neues Mitglied
für den Frauenbund
Am Ende des geselligen Abends
wartete noch eine Überra-
schung: Die Wirtin der Pizzeria, 
Annemarie Javed, schloss einen
Pakt mit Pfarrer Dominik Flür: 
Wenn er gemeinsam mit ihr Ka-
raoke singen würde, werde sie 
Mitglied beim Frauenbund. Das 
ließ sich der Geistliche nicht 
zweimal sagen und sorgte für 
den achten Frauenbund-Neu-
zugang, indem er „Griechischer 
Wein“ vortrug.
Auch in diesem Jahr wird es 
nicht ruhig um den Frauenbund: 
Um das 60-jährige Bestehen zu 
feiern, sind bereits einige Veran-
staltungen geplant.
Franziska Hierbeck - Fotos: Hierbeck
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de



Einsätze
22.05.	 Baum über Fahrbahn
	 Dingstetten
31.05.	 Ölspur Hirtstraße
08.06.	 Gasgeruch Gebäude
	 Industriestraße
11.06.	 Waldunfall
	 Grattersdorf
	 (Foto: sas-medien)
12.06.	 Person unter
	 Baumaschine
	 Riggerding
	 (Foto: sas-medien)
16.06.	 Wohnungsöffnung
	 Schöllnach Hochstraße

Alarmierung Meldeempfänger 
und Sirene durch ILS Straubing
Sa	 20.07.2019

Termine
22.06.	 Gemeinschaftsübung
	 in Riggerding
	 19.00 Uhr
25.06.	 Maschinistenübung
	 19.00 Uhr
28.06.	 Atemschutzübung
	 19.00
05.07.	 Volksfestumzug
	 Verkehrsabsicherung
	 18.00 Uhr

www.feuerwehr-schoellnach.de

13.07.	 Waldbrandübung
	 18.00 Uhr
18.07.	 Funkübung
	 in Schöllnach
	 19.00 Uhr
20.07.	 Gemeinschaftsübung
	 19.00 Uhr
23.07.	 Maschinistenübung
	 19.00 Uhr
27.07.	 Gemeinschaftsübung
	 19.30 Uhr
04.08.	 Gartenfest
	 Feuerwehrgerätehaus
	 08.00 Uhr

Am Samstag, 01. Juni, hat in 
Wallerfing die Abnahme der Ju-
gendflamme stattgefunden. 225 
Jugendliche von 35 Feuerweh-
ren aus dem gesamten Land-
kreis, darunter auch die Jugend-
feuerwehren aus Taiding und 
Riggerding, nahmen daran teil.
Die Jugendflamme kann in drei 
Stufen abgelegt werden, wobei 
theoretisches Wissen und auch 
praktisches Können gefragt sind. 
Je nach Stufe war der Fragebo-
gen mit mehr bzw. schwierige-
ren Fragen auszufüllen, ehe die 
weiteren Stationen in der Fahr-
zeughalle abgearbeitet wurden.
Dort stellten die Jugendlichen 
bei den Schiedsrichtern, dar-
unter auch Kreisbrandmeister 
Josef Killinger, ihr Wissen unter 
anderem in den Bereichen Fahr-
zeugkunde, Gerätekunde, Kno-
ten und Stiche unter Beweis.

Die Jugendlichen der Feuer-
wehr Taiding wurden in den 
vergangenen Wochen von Josef 
Gotzler und Antonia Gigl auf 
die Jugendflamme vorbereitet. 
Stefanie Berndl, Verena Gotzler, 
Lea Kellermann, Samuel Rim-
böck und Xenia Unholzer legten 
die Stufe 1 mit Erfolg ab. Jessica 
Blumenschein, Laura Henke, 
Paul Leitl und Alina Wittcke 
freuten sich über die erfolgrei-
che Teilnahme bei Stufe 2. Leo-
nie Kleinsgütl, Annalena Paulik 
und Veronika Scheungrab freu-
ten sich über die finale dritte 
Stufe bei der Jugendflamme.
Die Jugendlichen der Feuer-
wehr Riggerding wurden von 
Florian Weiß vorbereitet. Julian
Lorenz legte die Stufe 1 ab, Si-
mon Sagerer die Stufe 3.
Maria Maier - Foto: FF Taiding

Jugendfeuerwehren legten Jugendflamme ab

30 feuerwehr-nachrichten

Vorteile für Familien nutzen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net



Bezirksentscheid: Jugendfeuerwehren im Wettbewerb

Die Jugendfeuerwehr Schöll-
nach hat Grund zum Jubeln: Die 
Jugendlichen haben sich beim 
Bezirksentscheid zum Bun-
deswettbewerb der Deutschen 
Jugendfeuerwehr in Grafenau 
für den Landesentscheid quali-
fiziert.
Von 20. bis 22. Juni sind Marina 
Lösl, Manuel Danegger, Marius 
Bernauer, Lea Rimböck, Martin 
Sagerer, Julian Stingl, Samuel 
Obermaier, Maximilian Hendl-
meier, Annika Kreilinger und 
Josefa Hierbeck in Hösbach bei 
Aschaffenburg dabei. Jugend-
wart Alexander Sonnleitner und 
Juliane Wilhelm gratulierten - 
die Schöllnacher errangen den 
sechsten Platz.
14 Mannschaften waren in Gra-
fenau angetreten, darunter auch
die Jugendfeuerwehr Taiding, 

die den zehnten Platz holte. An-
dreas Gotzler und Josef Gotzler 
waren sehr stolz auf ihre Mann-
schaft mit Alina Wittcke, Lea 
Kellermann, Verena Gotzler, 
Johannes Wiesenbauer, Jessica 
Blumenschein, Samuel Rim-
böck, Laura Henke, Paul Leitl, 

Veronika Scheungrab und Leo-
nie Kleinsgütl. Annalena Paulik 
war kurzfristig wegen Verlet-
zung ausgefallen.
sas-medien - F.: sas-medien/FF Taiding

Auch der Markt Schöllnach 
gratuliert den erfolgreichen 

Jugendfeuerwehrleuten aus 
Schöllnach und Taiding und 
wünscht der Schöllnacher 
Mannschaft viel Erfolg beim 
Landesentscheid!
Alois Oswald
1. Bürgermeister
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de
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M A L E R B E T R I E B

DIE NATURSCHUTZMACHER
DIE NATURSCHUTZMACHER

WIR SIND,
WAS WIR TUN.

www.wirsindwaswirt
un.de



C-Jugend wird Meister
Bereits am vorletzten Spieltag 
hat sich die C-Jugend des SV 
Schöllnach die Meisterschaft 
in der Gruppe Vilshofen gesi-
chert und kann den Aufstieg in 
die Kreisklasse feiern. Die SG 
mit SV Schöllnach, SV Zenting, 
SV Thurmansbang und BC Au-
ßernzell unter dem Trainerteam 
Günther Fredl (Zenting) und 
Gerd Kronschnabl (Schöllnach) 
erspielte bei 18 Spielen sensati-
onelle 16 Siege. Dabei schossen 
die jungen Spieler 136:16 Tore. 
Torschützenkönig wurde Lukas
Friedl mit 53 Toren.
Herzlichen Glückwunsch an die
Mannschaft für die tolle Leis-
tung!
Kerstin Kronschnabl - Foto: SV

Bereits im Winter wurde der Ab-
bau von tschechischen Legionä-
ren angekündigt. Der Vorstand 
mit 1. Vorsitzendem Markus 
Geier (l.) und 2. Vorsitzendem 
Siegfried Geier (v.r.) verabschie-
dete die am Aufstiegserfolg be-
teiligten Spieler Thomas Kana-
val, Martin Smid und Miroslav 
Vrel und zeigt so, dass verstärkt 
auf die Jugend gebaut werden 
soll.
Gerhard Janda - Foto: Reinhold Baier

Abschied von Legionären

SV-Jugendmannschaft unternimmt Ausflug in den Bayern-Park
Zusammen mit einigen Eltern 
haben sich die E2-Junioren (U- 
10) des SV Schöllnach in den 
Bayernpark aufgemacht.
Los ging’s gleich früh am Mor-
gen - es gab schließlich viel zu 
erleben. Wildwasser-Rafting, 
Achterbahn und Stadl-Gaudi be-
reiteten den Kindern viel Spaß. 
Die ganz Mutigen trauten sich 
sogar in den Freischütz - in gut 
2 Sekunden von 0 auf 80 km/h.

Die SV-Jugendlichen freuten 
sich über Traumwetter und ge-
ringe Wartezeiten bei den At-
traktionen. Ein perfekter Tag 
eben - da waren sich alle einig.
Die Nachwuchskicker haben 
sich diesen Mannschaftsausflug 
auch richtig verdient. Egal ob in 
der Halle oder im Freien - die elf 
Fußballbegeisterten sind sehr 
trainingsfleißig.
Jürgen Dullinger - Foto: Dullinger
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Nach einer mageren Vorrunde 
der Saison 18/19 und nach der 
Freistellung von Trainer Mathi-
as Stockinger übernahm Mar-
kus Geier als Interimscoach die 
Seniorenmannschaften. Gleich 
bei seinem ersten Spiel als Trai-
ner gab es in Fürstenstein eine 
empfindliche 4:2-Niederlage. 
Nach einem gewaltigem Rumms 
hinter verschlossener Kabi-
nentüren steigerte sich unsere 
Mannschaft von Spiel zu Spiel 
und durfte auf Tabellenplatz 1 

überwintern. Es folgten weitere 
Siege und nur ein Unentschie-
den (in Schwanenkirchen), was 
immer noch Platz 1 bedeutete. 
Am vorletzten Spieltag kamen 
wir ins Straucheln, da wir gegen 
unseren Ligakonkurrenten FC 
Poppenberg das Lokalderby mit 
5:3 verloren.
Das wäre theoretisch das Aus für
den Aufstieg gewesen, da wir ei-
gentlich auf Tabellenplatz 3 hät-
ten abrutschen müssen, wenn 
da nicht die SG Nammering 

Schützenhilfe geleistet hätte. 
Diese hatten zeitgleich ihr Aus-
wärtsspiel gegen Aichach mit 1:0 
gewonnen und uns damit zur Vi-
zemeisterschaft verholfen.
Gespannt warteten wir auf die 
Auslosung für die Relegation, 
welche uns als ersten Gegner 
den FC Türk Gücü Deggendorf 
bescherte. In Niederalteich ge-
wannen wir vor über 1230 Zu-
schauern gegen unseren ersten 
Relegationsgegner souverän mit 
5:3. Der verdiente Aufstieg in die 

Kreisklasse wurde beim Rele-
gationsspiel 2 gegen die SpVgg 
Schweinhütte in Untermittern-
dorf mit einem 3:2-Sieg für uns 
besiegelt.
Ein großer Dank gilt Ruppert 
Doppelhammer, der mit seinen 
A-Junioren die Seniorenmann-
schaft in den letzten Trainings-
einheiten unterstützte, und den
treuen Fans, die die Mannschaft
bei jedem Spiel lautstark zu den
Siegen puschten.
Gerhard Janda - Foto: Reinhold Baier

SV Schöllnach steigt über Relegation in Kreisklasse auf
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Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger



Do	 18.	 Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Fr	 19.	 Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Sa	 20.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
So	 21.	 Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Mo	 22.	 Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Di	 23.	 Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Mi	 24.	 Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
Do	 25.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
		  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Notfallnummern
Polizei		  110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	 www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München		  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz		  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum	 0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst	 0991/89609-0

Telefon-Seelsorge			   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf		  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf	 0991/4556

Hospizverein Deggendorf		  0991/22999

(alle Angaben ohne Gewähr)

Juni
Sa	 22.	 Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
So  	 23.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mo	 24.	 Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Di	 25.	 Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mi	 26.	 Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Do	 27.	 Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Fr 	 28.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
		  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Sa 	 29.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
So	 30.	 Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
		  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5

Juli
Mo	 01.	 Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Di	 02.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mi	 03.	 Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
		  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Do	 04.	 Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Fr	 05.	 Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Sa	 06.	 Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
So	 07.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
		  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Mo	 08.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Di	 09.	 Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Mi	 10.	 Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Do	 11.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Fr	 12.	 Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
		  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Sa	 13.	 Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
So	 14.	 Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Mo	 15.	 Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
		  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Di	 16.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
		  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Mi	 17.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
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Regelmäßige Termine
Oldtimerclub Sonnenwald: 
Stammtisch jeden 3. Freitag im 
Monat im Gasthaus Vogl in Obl-
fing ab 20.00 Uhr.

Gartenbauverein Schöllnach: 
jeden Di u Do Wassergymnastik 
im Freibad, Beginn 11.00 Uhr

EC Weiß Blau Taiding: jeden 
Dienstag Training, Stockbahnen 
Taiding, ab 19.00 Uhr

Radfahrerverein Schöllnach: 
Donnerstagsradtouren, Treff-
punkt 18.00 Uhr Raiffeisenbank

Schützenverein Sonnenwald: 
jeden Freitag: ab 18.00 Uhr Trai-
ning für Jugend und Neueinstei-
ger; ab 19.00 Uhr Luftpistole und
Luftgewehr und Gesellschafts-
abend; GH Schwarzkopf

VdK Schöllnach: Stammtisch 
am Mittwoch, 03.07.2019, Gast-
haus zur Post, 14.00 Uhr

Frauenunion Schöllnach: 
Stammtisch 17.07., Eisdiele

Imkerverein Sonnenwald:
Stammtisch 05.07., 19.00 Uhr am
Lehrbienenstand beim Jugend-
heim, 20.00 GH Schwarzkopf

Juni
21.06. FC Poppenberg: Sport-
lerfest, 17.00 Uhr Standkonzert 
beim Vereinsheim, 17.30 Uhr 
Umzug, 18.00 Uhr Festbetrieb 
mit „Die Kaiser“
22.06. FC Poppenberg: Sport-
lerfest, Vereinsheim, 18.00 Uhr
23.06. Pfarrverband: Wallfahrt 
nach Halbmeile, Treffpunkt: 
Pfarrkirche, 05.00 Uhr
26.06. SV Schöllnach: Jahres-
hauptversammlung Raiffeisen-
bank Hengersberg/Schöllnach 
im Festzelt, 19.00 Uhr
27.06. SV Schöllnach: Ehren-
abend beim Gründungsfest, 
Volksfestplatz, 19.00 Uhr
28.06. SVS: Gründungsparty mit 
Saxndi, Volksfestplatz, 19.00 Uhr
29.06. VdK: Ausflug „Zwei Tage 
im Frankenland“, Abfahrt Natio-
nalparkreisen Pfeffer
29.06. SVS: Nockalm-Quintett 
beim Gründungsfest, Volksfest-
platz, 18.30 Uhr
30.06. SVS: Jugendtag, Volks-
festplatz, 12.00 Uhr

Juli
04.07. SVS: Volksfest, Zeltparty, 
Volksfestplatz, 19.00 Uhr
05.07. SVS: Volksfest, Festaus-
zug mit Standkonzert am Markt-
platz, 17.00 Uhr, anschl. Festzelt-

betrieb
05.07. VRV Riggerding: Teil-
nahme am Volksfestauszug, Auf-
stellung: Marktplatz, 17.00 Uhr
05.07. VdK-Ortsverband: Teil-
nahme am Volksfestauszug, Auf-
stellung: Marktplatz, 17.00 Uhr
05.07. Radfahrerverein Schöll-
nach: Teilnahme am Volksfest-
auszug, Treffpunkt am Markt-
platz ab 17.30 Uhr
05./06./07.07. Theatergruppe 
Hunding: Aufführung „Kreuz-
fahrt im Saustall“, Infos unter 
www.hunding.de
06.07. SVS: Volksfest, Volksfest-
platz, 17.00 Uhr
07.07. SVS: Volksfest, Volksfest-
platz, 10.00 Uhr
08.07. SVS: Volksfest - Senioren- 
und Kindernachmittag, Volks-
festplatz, 14.00 Uhr
08.07. Riggerdinger Senio-
ren: Teilnahme am Volksfest in 
Schöllnach, 14.00 Uhr
12./13./14.07. Theatergruppe 
Hunding: Aufführung „Kreuz-
fahrt im Saustall“, Infos unter 
www.hunding.de
13.07. SPD Schöllnach: Wein-
fest, Eisstockhalle, 18.00 Uhr
13.07. Frauenbund: Jubiläum 
60 Jahre, Gasthaus Schwarz-
kopf, 19.00 Uhr
14.07. bis 19.07. Radfahrerver-
ein: Jahresradtour im roman-

tischen Franken mit Stand-
quartier in Rothenburg ob der 
Tauber, Fahrradverladung am 
14.07. bei Nationalparkreisen
Pfeffer ab 05.30 Uhr
19.07. Ohe-Schützen: Winches-
ter-Cup, Schützenheim, 17.00 
Uhr
20.07. Ohe-Schützen: Winches-
ter-Cup, Schützenheim, 12.00 
Uhr
21.07. VRV Schöllnach: Teil-
nahme am Gründungsfest in 
Schwarzach, Abfahrt: Markt-
platz, 08.15 Uhr
21.07. Imkerverein Sonnen-
wald: Tag der Imkerei am Lehr-
bienenstand beim Jugendheim, 
11.00 Uhr
24.07. Ohe-Schützen: Winches-
ter-Cup, Schützenheim, 18.00 
Uhr
26.07. Ohe-Schützen: Winches-
ter-Cup, Schützenheim, 17.00 
Uhr
27.07. Ohe-Schützen: Win-
chester-Cup mit Gartenfest und 
Live-Musik, Schützenheim, 
18.00 Uhr
28.07. Pfarrei: Pfarrfest in 
Schöllnach nach dem Gottes-
dienst um 10.00 Uhr

Für die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der Termine wird keine
Gewähr übernommen.
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Freitag

Freitag bis Montag

Samstag
Sonntag
Montag

Sonntag

�est�e�ie�

Trachtenmodenschau

18.00 Uhr bis 24.00 Uhr

19.00 Uhr bis 02.00 Uhr

17.00 Uhr bis 24.00 Uhr
10.00 Uhr bis 24.00 Uhr
14.00 Uhr bis 24.00 Uhr

16.30 Uhr

Vorverkauf Essen- & Biermarken, Tischreservierung:
Andreas Zinn, Tel. 0172-9972361

MARKT
SCHÖLLNACH

VOLKSFEST SCHÖLLNACH
04. Juli - 08. Juli 2019


